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  Abfuhr Restmüll 
Freitag, 19. November 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnen-
rain/Kogenäcker, Hesselbühl 
Montag, 22. November 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Dienstag, 23. November 
RM 1 + 6 = Kernstadt, nörd-
lich der Bahnlinie, östlich 
der Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße   
 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo., Di., Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

  Kfz-Zulassungsstelle im 
Bürgerbüro 

Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di., Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

  Rathaus 
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr 
Dienstags 14 - 16 Uhr 
Donnerstags 14 - 18 Uhr 

  Hallenbad 
Montags 16.30 - 18 Uhr 
(Frauenschwimmen)
Dienstags 16.30 - 18 Uhr
Mittwochs 17 - 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene)
Samstags 14 - 17 Uhr
Sonntags 9 - 12 Uhr 

 Recyclinghof 
Es besteht Maskenpflicht 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 15 - 18 Uhr 
Freitags 13 - 17 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

  Tourist-Information 
Montag - Donnerstag, 
9 - 12 Uhr, 14 - 16 Uhr
Freitag, 9 - 12 Uhr 

  Stadtbücherei 
Di., Do., Sa. 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr

Seepark Linzgau 
Täglich 09 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/stt - Traditio-
nell haben die Menschen 
am vergangenen Sonntag 
der Opfer von Krieg, Terror 
und Gewalt gedacht. Beim 
Mahnmal im Stadtgarten 
fanden sich trotz Nieselre-
gen zahlreiche Frauen und 
Männer ein. Bürgermeister 
Thomas Kugler und Oberst 
Albrecht Katz-Kupke, 
Kommandeur des Ausbil-
dungszentrums Spezielle 
Operationen, legten Krän-
ze nieder und mahnten in 
ihren Ansprachen den Er-
halt des Friedens an. 
  
In Anbetracht der Corona 
Pandemie und der erneut 
kräftig ansteigenden Infizier-
tenzahlen musste die Ge-
denkfeier am Volkstrauertag 
anders ausfallen als in den 
vergangenen Jahren und 
Jahrzehnten. Auf den Marsch 
zum Mahnmal wurde ver-
zichtet. Außerdem erging an 

die Teilnehmer der Appell, 
die Abstandsregeln einzuhal-
ten und sich in angemessener 
Entfernung vom Mahnmal 
aufzustellen. Nicht verzichten 
wollte man auf die musikali-
schen Beiträge der Stadtmu-
sik und auch die nachden-
kenswerten Ansprachen von 
Bürgermeister Kugler und 
Oberst Katz-Kupke wurden 
in gewohnter Weise gehal-
ten. Nach den Ansprachen 
stimmten die Musiker das 
Stück „Ich hatt‘ einen Kame-
raden“ an. Dazu senkten die 
Fahnenträger ihre Fahnen. 
Thomas Kugler und Albrecht 
Katz-Kupke legten Kränze 
am Mahnmal nieder. Traditio-
nell ging die Gedenkfeier mit 
der Nationalhymne zu Ende. 
  
Pfullendorf aktuell veröffent-
licht an dieser Stelle die Ge-
danken von Bürgermeister 
Thomas Kugler zum Volks-
trauertag: Der Volkstrauertag 

ist ein notwendiger Tag des 
Gedenkens und der Erinne-
rung an sinnlose Kriege, die 
stets nur Not und Elend über 
alle beteiligten Völker brach-
te. 1941, also vor 80 Jahren, 
wurde mit dem Überfall auf 
die Sowjetunion und mit dem 
Kriegseintritt der USA im De-
zember des gleichen Jahres 
der 1939 von Deutschland 
losgetretene Krieg zum Welt-
krieg. Es ist nun 80 Jahre her, 
als der Weltenbrand entfach-
te und rund um den Globus 
Krieg herrschte. 60 bis 70 
Millionen Menschen sind 
durch den Zweiten Weltkrieg 
zu Tode gekommen. Viele 

weitere Millionen Menschen 
verloren ihre Gesundheit, ihre 
Angehörigen, ihre Heimat 
oder ihren Lebensmut – oder 
sie mussten bis zu zehn Jah-
re in Kriegsgefangenschaft 
aushalten. Das sind nicht nur 
unvorstellbare statistische 
Zahlen, sondern zeigt, dass 
dieses unermessliche Leid 
eine nicht greifbare Dimen-
sion überstieg.
Ist nun alles besser, haben wir 
etwas daraus gelernt? Die-
se Frage ist sicher nicht mit 
einem klaren Ja oder Nein zu 
beantworten. Ich denke, wir 
hier in Deutschland sind sehr 
durch die beiden Weltkriege, 

Im Rahmen einer Feierstunde beim Mahnmal im Stadtgarten haben zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Stadt, darunter 
auch Gemeinderäte, Vereinsvertreter und Soldaten der Staufer-Kaserne am Volkstrauertag der Opfer von Krieg, Gewalt 
und Terror gedacht. Bürgermeister Thomas Kugler und Oberst Albrecht Katz-Kupke, Kommandeur des Ausbildungszent-
rums Spezielle Operationen, legten nach ihren Ansprachen Kränze am Mahnmal nieder. Foto: Anthia Schmitt

Erinnern an die Opfer der Kriege

Hilfe für Daheimbleibende 
Die Stadt organisiert in Kooperation mit den Ver-
einen eine Hilfe für Menschen, die wegen der Co-
rona-Pandemie in Quarantäne sind oder aus Si-
cherheitsgründen lieber Zuhause bleiben wollen. 
Ansprechpartner (dienstags bis donnerstags von 10 
- 12 Uhr): Telefon 07552/25-1105. 



die von Deutschland ausgingen, 
sensibilisiert. Aber überall auf der 
Welt scheinen diese Katastrophen 
keine Wirkung erzielt zu haben. 
Die klassischen Kriege zwischen Na-
tionen sind einem noch unmensch-
licheren hybriden Kriegsgeschehen 
gewichen, welches in der Regel im 
gleichen Land als Bürgerkrieg oder 
zwischen ethnischen oder religiö-
sen Gruppen abläuft. Wir brauchen 
ja nur kurz die Nachrichten einzu-
schalten, um zu hören und zu se-
hen, dass viele Regionen der Erde 
keinen Frieden und keine Freiheit 
kennen, dass Waffenstillstände und 
Demokratierungsprozesse höchst 
instabil sind und dass unsere Welt 
durch neue Bedrohungen wie dem 
internationalen Terrorismus gefähr-
det ist. Auch Afghanistan, das man-
che schon befriedet oder auf dem 
besten Weg dorthin glaubten, wird 
wieder von Kämpfen und Anschlä-
gen erschüttert, es wird wieder ein 
Regime etabliert. Einer breiten Öf-
fentlichkeit ist bewusst geworden, 
dass der über 20-jährige Afgha-
nistan-Einsatz der demokratischen 
Welt eher als Misserfolg verbucht 
werden musste. Die Taliban haben 
innerhalb einer kurzen, einer er-
schreckend kurzen Zeit wieder das 
Regime weitgehend etabliert, wel-
ches man beseitigen und durch ein 

demokratisches System ersetzen 
wollte. Nach dem Debakel in Afgha-
nistan fordern viele, der Westen sol-
le sich grundsätzlich aus Konflikten 
heraushalten. Dies ist auch ein Ge-
dankenansatz aus dem Volkstrauer-
tag heraus.
Unser Demokratieverständnis ist 
nicht überall als Blaupause und 
Muster für alle Staaten dieser Welt 
anzusehen, und wir sollten unsere 
westlichen Systeme nicht selbst-
überschätzend als das einzig Wah-
re ansehen, mehr Realismus und 
Verständnis für die Situationen vor 
Ort wären angebrachter. Nun stellt 
sich die Frage, wie in Zukunft solche 
Friedensmissionen ablaufen könn-
ten. Rund 93 000 Soldatinnen und 
Soldaten aus aller Welt haben in Af-
ghanistan gedient, 59 Bundeswehr-
kameraden sind dort gefallen oder 
verstorben und viele sind mit Ver-
wundungen an Leib und Seele nach 
Deutschland zurückgekehrt. Für 
viele unserer Veteranen, die in Af-
ghanistan ihr Leben riskiert haben, 
und deren Angehörigen stellt sich 
nun erneut die Frage nach dem Sinn 
ihres Einsatzes. Zwischen Scheitern 
und Versagen liegt nun die Bewer-
tung des 20-jährigen Afghanistan-
Einsatzes.
Afghanistan ist eher ein Debakel 
der Politik - nicht des Militärs. Und 

genau hier gilt es, wieder mit dem 
Inhalt des Volkstrauertags anzu-
setzen. Des Irrsinns und Leids von 
Krieg, Terror und Vertreibung zu ge-
denken. Nachzudenken, wie wir mit 
Frieden umgehen müssen, ist unser 
Auftrag generell und im Gedenken 
des heutigen Tages im speziellen. 
Bodenschätze, Wasser, fruchtbares 
Land, unmenschliche Regimes und 
Existenzkrisen in einem maroden 
Land sind die Konfliktpotentiale der 
Gegenwart und Zukunft. Konflikte, 
welche gleich in Krieg, Mord, Ge-
walt und Anarchie enden können.
Die heutige Nachkriegsgeneration 
tut sich da oft schwerer in der Wer-
tung dieser Probleme, als die Kriegs-
generation, die noch Verluste von 
Familienangehörigen oder den Ver-
lust der Heimat erleben mussten. 
Wir können uns kein Bild davon 
machen, was es heißt, einen lieben 
Menschen im Krieg zu verlieren, und 
was es heißt, hoffnungsvolle Le-
bensläufe und Zukunftsträume zer-
stört zu bekommen. Wenn wir nicht 
aufpassen, können solche Konflikt-
potentiale auch bei uns aufschlagen 
oder durchschlagen. Deshalb müs-
sen wir immer wieder mit Augen-
merk auf die Fürsorge, Respekt vor 
den Mitmenschen, Anerkennung 
der Mitmenschen achten. Wir dür-
fen uns nicht in trügerischer Sicher-

heit wiegen und die über 76-jährige 
Friedensperiode ist keine Selbstver-
ständlichkeit und kein Gewohnheits-
moment. Und hier setzt der Volks-
trauertag eben an: Gedenken und 
Erinnern an die dunkelsten Epochen 
auf dieser Welt und an die größten 
Katastrophen. Frieden ist eines der 
empfindlichsten Güter einer Ge-
sellschaft, kein Recht, auf das man 
Anspruch hat, sondern ein Zustand, 
den man immer wieder erarbeiten 
und verteidigen muss. Der Volks-
trauertag soll ein Tag der Mahnung 
und des Erinnerns sein, Konflikte 
durch Verhandlungen und Toleranz 
zu lösen. Frieden, Menschenrechte 
und Demokratie nach unserem Ver-
ständnis sind die Schlüssel zum Er-
folg – nicht die Toten und die Not, 
die ein Konflikt hervorbringt.
Wir gedenken heute der Soldaten, 
die in all den Kriegen im Kampf oder 
in Gefangenschaft starben. Unse-
re Gedanken sind bei den Bundes-

Stadtnachrichten

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

Anmeldung zur 
Corona Impfung
Telefon Hotline: 116117
Online: 
www.impfterminservice.de

APOTHEKEN
Donnerstag, 18. November: 
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Bahnhof-Apotheke, Stock-
ach 07771/2313 

Freitag, 19. November: 
Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864
Strüb-Apotheke, Veringen-
stadt 07577/7326
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250 
  

Samstag, 20. November: 
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212 

Sonntag, 21. November: 
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455 

Montag, 22. November:
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 

Dienstag, 23. November: 
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
Storchen-Apotheke, Herber-
tingen 07586/1460 

Mittwoch, 24. November: 
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Bilharz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/7296060 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
116117 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 

Spitalpflege 
Alten- und Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 

Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545 

Spitalpflege 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon: 07552/92896-70 

Vinzenz 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 

Dorfhelferinnen-Station 
Telefon 07575/209531 oder 
0162/7567982, E-Mail: Sabi-
ne.mutschler@dorfhelferin-
nenwerk.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
Erziehungsberatungs-
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 

Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 

Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 

Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

In den Krankenhäusern im 
Landkreis Sigmaringen gelten 
aufgrund der steigenden Infi-
ziertenzahlen wieder strenge-
re Besuchsregeln. Mehr Infor-
mationen gibt es unter Dies & 
Das.
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wehrsoldaten oder anderen Einsatz-
kräften, die bei Auslandseinsätzen 
ihr Leben verloren oder verletzt an 
Körper und Seele aus dem Einsatz 
zurückkehrten. Wir gedenken aller 
zivilen Opfer dieser Kriege - un-
schuldige Menschen, die nichts ge-
tan haben, außer dass sie an einem 
Ort lebten, der zum Kriegsort wur-
de. Wir denken an alle Menschen, 
die wegen ihrer Nationalität, ihrer 
Rasse, ihrer Religion oder wegen 
einer Krankheit oder Behinderung 
ermordet wurden. Wir denken an 
alle Opfer von Terrorismus und Bür-
gerkriegen. Wir erinnern uns an alle 
Menschen, die in Folge von Flucht 
und Vertreibung ihre Heimat und 
vielfach auch ihr Leben verloren ha-
ben. In unsere Gedanken schließen 
wir auch alle mit ein, die unter dem 
Tod ihrer Angehörigen litten oder 
bis heute leiden: Die Ehepartner, El-
tern, Kinder, die einen lieben Men-
schen verloren haben, der Opfer 
eines so sinnlosen wie gewaltsamen 
Todes geworden ist. Für all diese 
Opfer und Leidende müssen wir ei-
nen Platz in unserem Herzen und in 
unseren Gedanken finden. Denn ihr 
Tod ist uns Mahnung und der wahre 
Sinn des Volkstrauertages. Es liegt 
an uns, dass wir die richtigen Lehren 
aus der Geschichte ziehen und was 
wir daraus machen. 

Auch Oberst Albrecht Katz-Kupke 
griff in seiner Ansprache den Afgha-
nistan-Einsatz und dessen dramati-
sches Ende auf. „Für Afghanistan 
hätte es eines längeren Atems be-
durft, aber auch der letzten Konse-
quenz und des Willens, den Gegner 
handlungsunfähig zu machen, was 
mit erheblich mehr Opfern zu be-
zahlen gewesen wäre“, sagte er. „Es 
hätte mehr Ehefrauen gegeben, die 
um ihren Ehemann trauern, mehr 
Kinder, die um ihren Vater oder ihre 
Mutter getrauert hätten, mehr El-
tern, die am Grab von Söhnen und 
Töchtern hätten stehen müssen“, 
hinterfragte der Oberst, ob man 
bereit gewesen wäre, diesen Preis 
zu zahlen für die Stabilität am Hin-
dukusch und ein friedliches Mitei-
nander der Afghanen. Er erinnerte 
an die Dienste, die die Soldaten in 
der Pandemie und bei der Flutkatas-
trophe geleistet hätten, wies aber 
gleichzeitig darauf hin, dass huma-
nitäre Hilfe nicht Aufgabe der Sol-
daten sei, sondern die Fähigkeit zur 
Landes- und Bündnisverteidigung. 
Katz-Kupke verwies auf die Gefah-
ren die unterhalb eines militärischen 
Konflikts von Staaten wie Russland 
oder China ausgehen, beispielswei-
se durch Cyberattacken oder die 
Beeinflussung über soziale Medien. 
Der Oberst forderte dazu auf, wie-
der mehr für präventive Sicherheits-

vorsorge zu tun und glaubwürdige 
Fähigkeiten zur Abschreckung zu 
entwickeln. Frieden erfordere Mut, 
denn er schaffe die Grundlage für 
ein menschliches und menschen-
würdiges Leben“, zitierte der Oberst 
den ehemaligen Generalinspekteur 
der Bundeswehr, Wolfgang Schnei-
derhan. Die Gesellschaft müsse die 
Kraft, die Widerstandsfähigkeit und 
die Resilienz entwickeln, um den 
Bedrohungen für Frieden in Freiheit 
und Wohlstand begegnen zu kön-
nen. „Es gilt in jeder Hinsicht: Stark 
sein, um den Frieden zu bewahren“, 
sagte Katz-Kupke. 

STADTNACHRICHTEN

Finanzausschuss 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Finanz- und 
Verwaltungsausschuss der Stadt 
Pfullendorf hält am Donnerstag, 18. 
November, eine öffentliche Sitzung 
im Rats- und Bürgersaal ab. Beginn 
ist um 18 Uhr.  
  
Tagesordnung
1. Anfragen an den Bürgermeister
2.  Vergabe der Planungsleistungen 

für den Breitbandausbau

3.   Verlängerung des Vertrags mit 
dem AGJ-Fachverband über die 
Tätigkeit des Fachdiensts Ob-
dachlosenbetreuung in Pfullen-
dorf

4.  Bekanntgaben 

Adventszauber 

Corona bedingte 
Absage 
Pfullendorf/hsg - Nur kurz hielt die 
Vorfreude auf den diesjährigen Ad-
ventszauber auf dem Pfullendorfer 
Marktplatz. Nach reiflicher Über-
legung haben die Verantwortlichen 
der Wirtschaftsinitiative Pfullendorf 
und die Stadtverwaltung die Ent-
scheidung getroffen, den Advents-
zauber abzusagen. Zwar wurde 
bereits früh mit Einschränkungen 
wie Zwei-G-Regelung, Absperrung 
des Veranstaltungsplatzes und einer 
deutlichen Reduzierung der Weih-
nachtsmarkthütten und des Pro-
gramms geplant, dennoch ist die 
Durchführung zu ungewiss. Gerade 
für die angemeldeten Handwerks-
stände ist es wichtig, frühzeitig eine 
verlässliche Entscheidung zu treffen. 
Nun bleibt nur die Vorfreude auf ei-
nen neuen Anlauf im nächsten Jahr. 

Stadtnachrichten 

Das Gesundheitsamt informiert: 

Neue Regeln bei der Kontaktverfolgung 
Die Landesregierung hat entschieden, dass sich die Kontaktpersonennachverfolgung durch die Gesundheitsämter im Land nur noch auf Infektions-
schwerpunkte beschränkt. Ab sofort werden also nicht mehr alle Infizierten vom Gesundheitsamt kontaktiert. Einen Anruf erhält nur noch, wer im 
Kontakt mit besonders gefährdeten Personengruppen steht oder Teil eines größeren Infektionsgeschehens ist. „Wir konzentrieren uns nun auf Aus-
brüche in Pflege- und Senioreneinrichtungen, wo besonders schutzbedürftige Menschen leben, auf Fälle in medizinischen Einrichtungen oder auf Aus-
brüche mit vielen Infizierten in Einrichtungen wie Kindergärten, Schulen und Betrieben“, beschreibt Dr. Susanne Haag-Milz, Leiterin des Sigmaringer 
Gesundheitsamts, die Lage. Diesen Strategiewechsel gibt die Landesregierung den Gesundheitsämtern so vor.
Wer einen positiven Test erhält muss sich künftig also selbstständig in Quarantäne begeben und seine Kontaktpersonen kontaktieren.  
Die Hausarztpraxis, aber auch das Gesundheitsamt stehen dennoch weiter für Fragen zur Verfügung. Haag-Milz appelliert an die Verantwortung jedes 
einzelnen: „Auch wenn man keinen Anruf vom Gesundheitsamt mehr bekommt, sollte man seine Familie, Bekannte und Arbeitskollegen vor Infektio-
nen schützen, diesen Bescheid geben und sich in Quarantäne begeben. Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger auf, dies auch zu tun.“ Die rechtliche 
Verpflichtung zur Absonderung für infizierte Personen und auch deren Haushaltsangehörigen besteht weiterhin und unabhängig von 
einer Benachrichtigung durch das Gesundheitsamt. 
  
Die Coronalage im Landkreis verschärft sich derweil weiter. In den letzten Tagen wurden so viele Neuinfektionen gemeldet wie noch nie seit Ausbruch 
der Pandemie. Auch wenn der Großteil der Infizierten nicht geimpft ist, stecken sich auch geimpfte Menschen an. Doch entscheidend ist: „Die meis-
ten, die mit schweren Verläufen im Krankenhaus behandelt werden müssen, hätten dies mit einer Impfung verhindern können“, so Haag-Milz. „Wir 
hoffen sehr, dass sich noch viele Menschen für eine Impfung entscheiden, ausreichend Angebote hierfür stehen in den Arztpraxen und über mobile 
Impfteams zur Verfügung. Jede Impfung hilft, eine Überlastung der medizinischen Versorgung zu verhindern.“ Durch eine Booster-Impfung soll der 
Impfschutz verbessert werden und länger anhalten. Die Ständige Impfkommission empfiehlt eine Auffrischung vor allem für ältere Menschen ab 70 
Jahren, Pflegebedürftige, Risikopatienten und Personal in der Pflege und in medizinischen Einrichtungen, wenn die letzte Impfung länger als ein halbes 
Jahr zurückliegt. 
  
Das ist bei einer Infektion zu beachten: Die Absonderungsdauer beträgt 14 Tage für positiv getestete Personen – gerechnet ab Symptombeginn 
beziehungsweise bei Symptonfreiheit ab Abstrichdatum. Als erster Tag der Absonderung zählt der erste Tag nach Erkrankungsbeginn oder nach Ab-
strichnahme. Für vollständig Geimpfte ohne Krankheitssymptome ist ein „Freitesten“ ab Tag fünf der Absonderung möglich. Alle, die mit einer positiv 
getesteten Person in einem Haushalt leben, müssen in Quarantäne. Die Quarantäne für Haushaltsangehörige dauert zehn Tage nach Erkrankungs-
beginn oder positivem Testnachweis der infizierten Person. Als erster Tag der Quarantäne zählt der erste Tag nach Erkrankungsbeginn der infizierten 
Person oder erster Tag nach Abstrichnahme bei der infizierten Person. Ein „Freitesten“ ab Tag fünf ist möglich. Haushaltsangehörige, die vollständig ge-
impft sind, müssen sich nicht in Quarantäne begeben, sollten aber freiwillig ihre sozialen Kontakte einschränken. Weitere Informationen zum richtigen 
Verhalten bei einer Infektion und Informationen zu den Impfungen gibt es auf der Homepage des Landkreises: www.landkreis-sigmaringen.de/corona 
oder unter der Corona-Hotline des Gesundheitsamts: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr unter Telefon 07571/102-6466.
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Sportlerehrung 

In die Stadthalle  
verlegt 
Pfullendorf/hsg - Die für den 23. 
November geplante Ehrung ver-
dienter Pfullendorfer Sportler findet 
Corona bedingt nicht im Bürgersaal, 
sondern in der Stadthalle statt. Es 
gelten die am Veranstaltungstag 
gültigen Corona Regeln, derzeit die 
Drei-G-Regelung mit Impfung, Ge-
nesung oder aktuellem PCR Test. 
Bei erreichen der Alarmstufe gilt die 
Zwei-G-Regelung, also geimpft oder 
genesen. Ausgenommen sind Kin-
der bis sieben Jahre, die noch nicht 
eingeschult sind, Schülerinnen und 
Schüler, die in der Schule getestet 
werden. Jugendliche, die nicht zur 
Schule gehen, und nicht geimpfte 
oder genesene Erwachsene müs-
sen einen negativen PCR-Test vor-
weisen. Während der Veranstaltung 
muss eine medizinische Maske ge-
tragen werden. Außerdem werden 
die Kontaktdaten der Teilnehmer 
aufgeschrieben.  

Seepark  

Eiszelt öffnet 
Pfullendorf/hsg - Das Eiszelt im See-
park öffnet am Freitag, 19. Novem-
ber, um 19 Uhr mit einer großen 
Eisparty seine Pforten. Bis voraus-
sichtlich 6. Februar bleibt das Eiszelt 
für den fröhlichen Wintersport auf 
schnellen Kufen geöffnet. Es gelten 
die aktuellen Corona Regeln. Zum 
Eintritt, auch für Zuschauer, ist ein 
Drei-Gplus-Nachweis erforderlich. 
Mit Ausnahme der Eisfläche muss 
in allen Bereichen des Eiszelts eine 
medizinische Masken getragen wer-
den. Die Kontaktdaten werden per 
Luca-App erfasst. Die Hygiene- und 
Abstandsregeln sind zu beachten. 
Das freie Eislaufen auf der 500 Qua-
dratmeter großen Eisfläche ist mon-
tags von 15 bis 18.30 Uhr, dienstags 
von 15 bis 20.30 Uhr, mittwochs 
von 15 bis 20.30 Uhr, freitags von 
13 bis 18.30 Uhr, samstags von 13 
bis 20.30 Uhr und samstags von 
13 bis 20.30 Uhr und sonntags von 
9.30 bis 20.30 Uhr möglich. Freitags 
von 19 bis 22.30 Uhr findet die Eis-
disco statt. Montags ab 19 Uhr ist 
das Eiszelt den Eisstockschützen 
vorbehalten und der Donnerstag ist 

für Gruppen reserviert. In der halb-
stündigen Pause zwischen den 90 
minütigen Eislaufzeiten müssen alle 
Besucher das Eiszelt verlassen. In 
dieser Zeit wird das Eis aufbereitet 
und das Zelt desinfiziert. Schulklas-
sen und Gruppen können Termine 
bei der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131 buchen. Der Eintritt 
kostet zwei Euro für Jugendliche bis 
16 Jahren und drei Euro für Erwach-
sene pro Laufzeit. Dazu gibt es Zeh-
ner- und Zwanzigerkarten. Gruppen 
zahlen 70 Euro für 90 Minuten. 
Schlittschuhe können für drei Euro 
plus 20 Euro Pfand ausgeliehen wer-
den und Eislaufhilfen für 2,50 Euro. 
Eisstockschießen kostet drei Euro 
plus 2,50 Euro Leihgebühr für den 
Eisstock. Eislaufgutscheine gibt es 
bei der Tourist-Information oder di-
rekt im Eiszelt.  
 
Wärmeversorgung 

Informationsabend 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf und die Stadtwerke laden alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Pfullen-
dorf und den Ortsteilen am Dienstag, 
30. November, zu der schon mehr-
fach coronabedingt verschobenen 
Einwohnerinformation zur Wärme-
versorgung und Quartiersentwick-
lung in die Stadthalle ein. Beginn 
ist um 18.30 Uhr. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Thomas 
Kugler stehen verschiedene Themen 
zur Energiewende und zur Wärme-
versorgung auf dem Programm. So 
stellen Stadtwerke-Geschäftsführer 
Jörg-Arne Bias und die Mitarbeiter 
der Energieagentur im Kreis Sig-
maringen die Wärmeversorgung 
der Stadtwerke, das von der Stadt 
in Auftrag gegebene Quartierskon-
zept, die Umsetzung der geplanten 
Maßnahmen in der Innenstadt und 
den Neubaugebieten und den Netz-
ausbauplan für die Fernwärmever-

sorgung vor. Dazu gibt es ausführ-
liche Informationen zum Bau der 
Heizzentrale in der Museumsgasse, 
darunter auch die Kriterien für die 
Ortswahl, die Nachhaltigkeit oder 
die Stellungnahmen von Natur- und 
Denkmalschutz, und zum Quartier 
Sechslinden-Schule mit Planungen 
für die Schule und den Kindergar-
ten sowie die dortige Heizzentrale. 
Weiterhin ist ein Ausblick für die 
Energieversorgung von morgen und 
ein klimaneutrales Wohngebiet vor-
gesehen. Zum Abschluss sind die 
Bürger eingeladen, ihre Fragen zu 
stellen. Für die Veranstaltung gelten 
die tagesaktuellen Corona Regeln 
mit Nachweis. Getestete Personen 
müssen einen gültigen PCR-Test vor-
legen. Während der gesamten Ver-
anstaltung besteht die Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Maske. 
Bei einer Verschärfung der Corona 
Bestimmungen muss die die Infor-
mationsveranstaltung eventuell er-
neut verschoben werden.  
 
Stadtbücherei 

Vorlesen für Kids 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbücherei 
lädt am Freitag, 19. November, dem 
bundesweiten Vorlesetag, zum Vor-
leseangebot „Lit für Kids“ für Kin-
der ein. Vorlesepatin Carmen Maier 
präsentiert das Bilderbuch „Nelli 
Spürnase und die verschwundenen 
Bücher“. Es handelt von der gutmü-
tigen Hündin Nelli, die mit ihren her-
vorragenden Schnüffel- und Finde-
fähigkeiten beim Wiederfinden der 
verschwundenen Kinderbücher hel-
fen kann, denn Nelli liebt den Geruch 
von Büchern. In dem Kinderbuch 
spielt Hündin Nelli die Heldenrolle, 
aber die Verehrung gilt den Büchern 
und den Büchereien, die Bücher für 
jedermann zugänglich machen. Die 
Geschichte ist spannend und witzig 
umgesetzt und auf den Bildern gibt 

Südkurier in der Samstagausgabe 08.12. Pfullendorfer Ausgabe 

 

Ihr kurzer Weg zu uns 
digitale Kundenportal der Stadtwerke Pfullendorf GmbH 

Werte Kundinnen, werte Kunden, 

nutzen Sie ab sofort den einfachen Weg über unser Kundenportal, um mit uns in Kontakt 
zu bleiben. 

Nach Ihrer einmaligen Registrierung mit Ihrer Kunden- und Zählernummer erhal-
ten Sie künftig alles rund um Ihre Stadtwerke Pfullendorf GmbH digital zugestellt. 
Erfassen Sie eigenständig Ihre Zählerstände - gern auch zwischendurch – für eine 
korrekte Abrechnung.  
Ihren anstehenden Umzug können Sie ebenso einfach erfassen, wie 
Sie uns Ihre aktuelle Anschrift oder Bankverbindung mitteilen können. 

Nun heißt es, keine Zeit zu verlieren - den QR-Code einscannen und Vorzüge nutzen. 

 
https://stadtwerkeportal.pfullendorf.de/ 

Stadtwerke Pfullendorf GmbH

 
 
 
Südkurier in der Samstagausgabe 08.12. Pfullendorfer Ausgabe 
 
 

 
 
 

Ihr kurzer Weg zu uns 
Das digitale Kundenportal der Stadtwerke Pfullendorf GmbH 
 
 
Werte Kundinnen, werte Kunden, 
 
nutzen Sie ab sofort den einfachen Weg über unser Kundenportal, um mit uns in Kontakt 
zu bleiben. 
 

• Nach Ihrer einmaligen Registrierung mit Ihrer Kunden- und Zählernummer erhal-
ten Sie künftig alles rund um Ihre Stadtwerke Pfullendorf GmbH digital zugestellt. 

• Erfassen Sie eigenständig Ihre Zählerstände - gern auch zwischendurch – für eine 
korrekte Abrechnung.  

• Ihren anstehenden Umzug können Sie ebenso einfach erfassen, wie 
• Sie uns Ihre aktuelle Anschrift oder Bankverbindung mitteilen können. 

 
Nun heißt es, keine Zeit zu verlieren - den QR-Code einscannen und Vorzüge nutzen. 
 

 
https://stadtwerkeportal.pfullendorf.de/ 

 
 
Ihre  
Stadtwerke Pfullendorf GmbH

Ihr kurzer Weg zu uns
Das digitale Kundenportal der Stadtwerke Pfullendorf GmbH

Werte Kundinnen, werte Kunden,

nutzen Sie ab sofort den einfachen Weg über unser 
Kundenportal, um mit uns in Kontakt zu bleiben.

 •  Nach Ihrer einmaligen Registrierung mit Ihrer Kunden- 
und Zählernummer erhalten Sie künftig alles rund um 
Ihre Stadtwerke Pfullendorf GmbH digital zugestellt.

 •  Erfassen Sie eigenständig Ihre Zählerstände – gern auch 
zwischendurch – für eine korrekte Abrechnung. 

 •  Ihren anstehenden Umzug können Sie ebenso einfach 
erfassen, wie

 •  Sie uns Ihre aktuelle Anschrift oder Bankverbindung 
  mitteilen können.
Nun heißt es, keine Zeit zu verlieren – den QR-Code 
einscannen und Vorzüge nutzen.

Ihre 
Stadtwerke Pfullendorf GmbH

Das Eiszelt im Seepark öffnet am Freitag seine Pforten und lädtzu schwung-
vollem Spaß auf schnellen Kufen ein.  Archivfoto: Anthia Schmitt 
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es jede Menge zu entdecken. Wei-
tere Vorleseveranstaltungen gibt 
es in der Stadtbücherei am Freitag, 
3. Dezember, sowie am Freitag,17. 
Dezember, mit weihnachtlichen 
Geschichten. Beginn ist immer um 
15 Uhr. Für die Dauer der Veran-
staltungen sollen die Kinder einen 
medizinischen Mundschutz tragen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
wird um Anmeldung unter Telefon 
07552/251200 gebeten. 

Stadtbücherei  

Bücherlese 2021 
Pfullendorf/hsg - Die Linzgau Buch-
handlung und die Stadtbücherei 
laden am Samstag, 27. November, 
zur Bücherlese 2021 in die Stadtbü-
cherei ein. Beginn ist um 16 Uhr. Die 
früheren Kulturredakteure des SWR, 
Christel Freitag und Dr. Wolfgang 
Niess, sind beide ausgezeichnete 
Kenner der Literaturszene. Sie haben 
sich auch in diesem Herbst wieder 
durch eine Fülle von Neuerscheinun-
gen gelesen. Sie präsentieren ihre 
persönlichen Lesetipps und stellen 
vor, was sich aktuell zu lesen lohnt. 
Gekonnt werfen sich die beiden da-
bei die Stichwörter zu und führen so 
auf unterhaltsame Weise durch die 
immer stärker wachsende Vielfalt an 
Buchneuerscheinungen. Die Vorstel-
lungen reichen von Romanen über 
Biographien bis hin zu spannenden 
Sachbüchern. Kartenreservierungen 
nehmen die Linzgau-Buchhandlung, 
Telefon 07552/8160, und die Stadt-
bücherei, Telefon 07552/251200, 
entgegen. 

Straßenbau 

Otterswanger Straße 
gesperrt 
Pfullendorf/pa - Das Landratsamt 
informiert, dass die Otterswan-
ger Straße L194 bis voraussichtlich 
17. Dezember wegen der Sanie-
rung von Fahrbahnschäden voll für 

den Verkehr gesperrt ist. Risse und 
Durchbrüche des Asphaltbelags ma-
chen die Maßnahme erforderlich. 
Die Arbeiten erfolgen witterungs-
abhängig. Änderungen im Zeitplan 
sind daher möglich. Für die Dau-
er der Arbeiten muss die L194 auf 
dem Streckenabschnitt voll gesperrt 
werden. Von Otterswang her bleibt 
die Zufahrt zum Einkaufsmarkt und 
zum Fitnesscenter erreichbar. Von 
Überlingen her kann die Tankstelle 
und der Bannholzer Weg angefah-
ren werden. Die Umleitung des Ver-
kehrs erfolgt über die Umgehungs-
straße L194 / L268 und umgekehrt. 
Im Busverkehr ist mit geringfügigen 
Beeinträchtigungen zu rechnen. 
Änderungen werden von den Bus-
unternehmen bekannt gegeben. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen 
sich auf etwa 130 000 Euro und wer-
den vom Land Baden-Württemberg 
getragen. Informationen zu den mit 
dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können 
auch im täglich aktualisierten Bau-
stelleninformationssystem (BIS) des 
Landes Baden-Württemberg im 
Internet: www.verkehrsinfo-bw.de 
abgerufen werden. 
 
Kinder- und Jugendbüro 

Wünsche  
für Weihnachten 
Pfullendorf/pa - Das Kinder- und 
Jugendbüro und die Jugendhilfe-
station veranstalten in Kooperation 
mit der Stadt Pfullendorf wieder 
eine Weihnachtssternaktion, mit der 
Kinderherzen erfreut werden sollen. 
Traditionen können den Menschen 
Halt, Sicherheit und Geborgen-
heit geben. So verhält es sich auch 
mit der Weihnachtszeit, einer Zeit 
des familiären Zusammenseins. Zu 
Weihnachten gehören Geschenke 
unter dem Weihnachtsbaum. In vie-
len Familien sind die finanziellen Res-
sourcen aber leider sehr knapp und 
es ist kaum Geld für Weihnachts-

geschenke da. Bei einigen Familien 
steht in diesem Jahr sogar noch 
weniger zur Verfügung, als in den 
vergangenen Jahren. Weihnachten 
kann deshalb Druck für die Familien 
bedeuten. Gerade für Kinder ist dies 
oft schwer verständlich. Sie sind ent-
täuscht und traurig, wenn sie keine 
Geschenke auspacken können. Fa-

milien, die von einer solch schwie-
rigen Situation betroffen sind, für 
gern für Ihre Kinder bis zum 22. 
November einen Wunschzettel ab-
geben. Der Wunschzettel muss mit 
dem Wunsch, dem Namen, dem 
Alter und der Telefonnummer an 
die Jugendhilfestation Pfullendorf, 
Bei der Lehmgrube 1/1, 88630 Pful-

Eiszelt
Pfullendorfer

Eröffnung 
am

19. November 
mit großer 

Eisparty!

im Seepark Linzgau

www.seepark-linzgau.de

Freies Eislaufen:
Mo.: 15.00 – 18.30 Uhr
Di.: 15.00 – 20.30 Uhr
Mi.: 15.00 – 20.30 Uhr

Fr.:  13.00 – 22.30 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.30 Uhr
So.: 09.30 – 20.30 Uhr

Viel 
Spaß!

Die geltenden 
Corona-Regeln
für das Eiszelt 

fi nden Sie auf 
der Homepage 

sowie über den  

                 QR-

                 Code

Christel Freitag und Dr. Wolfgang Niess präsentieren in der Stadtbücherei 
wieder ihre Leseempfehlungen.  Foto: Stadt

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.buergerstiftung-pfullendorf.de
oder schreiben Sie uns unter
buergerstiftung@pfullendorf.de

„ Von Pfullendorfern 
für Pfullendorfer –  
eine Initiative für die Zukunft“

Unsere Bankverbindung:
Sparkasse Pfullendorf Meßkirch
IBAN DE54 6905 1620 000 5900 00
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lendorf, E-Mail: JHS.Pfullendorf@
haus-nazareth-sig.de oder Telefon 
07552/929753 eingereicht werden. 
Die Wünsche dürfen einen Wert bis 
zu 20 Euro haben. Für jedes Kind 
wird ein Stern mit einer Nummer 
angefertigt, auf welchem die Wün-
sche, das Alter und das Geschlecht 
vermerkt werden. Die Namen der 
Kinder werden aus Datenschutz-
gründen nicht bekannt gegeben 
und nicht auf dem Weihnachts-
wunschstern zu sehen sein. Die Mit-
arbeiter vom Haus Nazareth stehen 
dafür ein, dass jedes Geschenk beim 
richtigen Kind ankommt. 
 
Forstbetrieb 

Reisig zum Abholen 
Pfullendorf/hsg - Der städtische und 
spitälische Forstbetrieb bietet auch 
in diesem Jahr wieder kostenloses 
Deckreisig für den Garten zum Ab-
holen an. Das Reisig kann ab sofort 
im Stadtwald Distrikt I Neidling Abt. 
6 in Selbstwerbung geholt werden. 
Das Reisig befindet sich beim Neid-
lingparkplatz unterhalb des Fami-
lienzentrums Neidling. Nach dem 
Parkplatz wird Fichtenholz einge-
schlagen, dessen Reisig zum Eigen-
bedarf für den Garten mitgenom-
men werden kann. Der städtische 
Forstbetrieb weist darauf hin, dass 
die Abholung des Reisigs ausschließ-
lich am Wochenende erfolgen kann. 
Ein Betreten des Waldgebiets wäh-
rend des laufenden Holzeinschlags 
ist strengstens verboten. 
 
Stadtbauamt 

Kanalsanierung  
beginnt 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
informiert, dass in den Ortsteilen 
Denkingen, Sylvenstal, Aach-Linz 
und Sahlenbach mit der graben-
losen Kanalsanierung begonnen 
wurde. Die Sanierungsarbeiten 
beinhalten die aus der TV-Unter-
suchung resultierenden dring-
lichsten Kanalsanierungsarbeiten, 
ausschließlich in geschlossener Bau-
weise. Die Beauftragung erfolgte 
an die Firma Rohr-Fuchs Rohrrei-
nigung in Filderstadt. Der gesamte 
Auftrag umfasst die Sanierung der 
schadhaften Kanäle durch partielle 
Sanierung der Stutzen mittels Ro-
botertechnik wie auch Handsanie-
rung und den Einzug von einzelnen 
Inlinern in dem Sanierungsgebiet 

in geschlossener Bauweise, das 
heißt ohne Aufgrabung im betref-
fenden Kanalabschnitt. Weiterhin 
werden die Arbeiten ausschließlich 
mit den Sanierungsgeräten über 
die vorhandenen Abwasserkontroll-
schächte am Hauptkanal und den 
Grundstücksentwässerungsanlagen 
einzelner Grundstücke ausgeführt. 
Die Durchführung der Gesamtmaß-
nahme ist bis August 2022 geplant. 
Innerhalb der Sanierung zieht das 
beauftragte Unternehmen in ein-
zelnen Kanalstrecken sogenannte 
Inliner ein, die unter Lichteinwir-
kung aushärten und anschließend 
das neue absolut dichte Kanalrohr 
bilden. Bis zur vollständigen Aus-
härtung und Öffnung der Stutzen 
muss das anfallende Schmutzwasser 
in den Hausanschlüssen eingestaut 
werden. Während dieses Zeitraums 
sollte so wenig wie möglich Ab-
wasser abgeleitet werden. Weiter-
hin sind punktuelle Sanierungen mit 
Robotertechnik und sogenannten 
Partlinern vorgesehen. Grundsätz-
lich ist es auch möglich, dass die 
Sanierungsarbeiten bis in die späten 
Abendstunden dauern. Dies ist ver-
fahrens- und arbeitstechnisch erfor-
derlich und eventuell mit einer ge-
wissen Lärmbelästigung verbunden. 
Ebenso müssen die Privatgrund-
stücke vereinzelt für den Zugriff zu 
den Kanalschächten und den Haus-
anschlusskontrollschächten durch 
die Mitarbeiter von Rohr-Fuchs oder 
den beauftragten Nachunterneh-
mern betreten werden. Überdeckte 
Hausanschlusskontrollschächte soll-
ten zugänglich sein und auf Anfor-
derung freigelegt werden. Das aus-
führende Unternehmen informiert 
gemeinsam mit dem Stadtbauamt 
die von der Sanierung direkt betrof-
fenen Grundstückseigentümer über 
Wurfzettel. Die Stadtverwaltung bit-
tet die Anlieger um Verständnis für 
die Kanalsanierungsarbeiten und 
die damit verbundenen Beeinträch-
tigungen sowie um das Entgegen-
kommen gegenüber der Sanierungs-
firma. Fragen, auch zu den genauen 
Sanierungsstrecken, beantwortet 
Wolfgang Braunschweig vom Stadt-
bauamt, Telefon 07552/251612. 
 
Recyclinghof 

Wieder  
Winteröffnung 
Pfullendorf/hsg - Mit Beginn der 
Winterzeit gelten auf dem Recyc-

linghof wieder die Winteröffnungs-
zeiten. Der Recyclinghof ist jetzt 
dienstags von 10 bis 13 Uhr, mitt-
wochs von 13 bis 17 Uhr, donners-
tags von 15 bis 18 Uhr, freitags von 
13 bis 17 Uhr und samstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet. 
 
Forstbetrieb 

Brennholzverkauf 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf bietet für ihre Bürger wieder 
den nachhaltigen und CO² neut-
ralen Brennstoff Holz an. Um den 
Brennholzeinschlag besser planen 
zu können, wird um schriftliche Be-
stellung der gewünschten Menge 
gebeten. Die PEFC-Zertifizierung 
des Stadt- und Spitalwalds erfor-
dert eine Bestellung von Brennholz 
mit Bestellschein. Die Bürger aus 
dem Ortsteil Aach-Linz können ihr 
Brennholz auch über Revierleiter 

Daniel Benz bestellen. Es wird Na-
del- und Laubbrennholz in langer 
Form (Polterholz) verkauft. Auf dem 
Bestellschein muss unter anderem 
die Teilnahme an einem qualifizier-
ten Motorsägenkurs und die Ver-
wendung von Sonderkraftstoff und 
Bio-Sägekettenöl nachgewiesen 
werden. Die Bestellscheine können 
auf der Homepage der Stadt Pful-
lendorf unter www.pfullendorf.
de/stadt/rathaus/stadtverwaltung/
formular-center/brennholz herun-
ter geladen werden und liegen im 
Bürgerbüro und im Amt der Bau-
verwaltung (Kirchplatz 3) aus. Die 
ausgefüllten Bestellscheine müssen 
bis spätestens 12. Dezember 2021 
an die Stadtverwaltung Pfullen-
dorf, Fachbereich II, Kirchplatz 1 in 
88630 Pfullendorf zurückgegeben 
werden. Dies ist auch per Fax an 
07552/931152 oder E-Mail: andre-
as.fink@stadt-pfullendorf.de mög-

Stadtnachrichten

1 K 12/19 
  
Die für Dienstag den 14.12.2021, 10:00 Uhr, in Pfullendorf in der 
Stadthalle vorgesehene Zwangsversteigerung (1 K 12/19) der vier 
landwirtschaftlichen Grundstücke (Fl. 160/12, 24, 3/9 und 168/3) fin-
det nicht  statt; das Verfahren ist einstweilen eingestellt. 
  
Amtsgericht Sigmaringen

 

 

Aktenzeichen:   
1 K 35/18 

 

 

 

 Amtsgericht Sigmaringen  
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

 

Terminsbestimmung: 
 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 
 

Datum Uhrzeit Ort 

Dienstag, 
01.12.2020 10:00 Uhr Foyer der Stadthalle Pfullendorf, Jakobswegs 2, 

88630 Pfullendorf 

 
öffentlich versteigert werden: 
 
Grundbucheintragung: 
 
Eingetragen im Grundbuch von Gaisweiler 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. 
Lage 

Anschrift m² Blatt 

Gaisweiler 78/1 Waldfläche Wolfwiesen 9.455 5032 
 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Es handelt sich hierbei um ein Waldgrundstück. Das Grundstück hat einen amorphe Form mit 
einem homogenen lücklenlosen Fichtenholzbestand mit einem Alter von ca. 30 bis 40 Jahre.; 
  
Verkehrswert: 16.600,00 €  
 
Der Versteigerungsvermerk ist am 15.01.2019 in das Grundbuch eingetragen worden. 
 
Aufforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht 
ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das 
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
 
Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen 

Meine  Stadt
Gemeinsam Pfullendorf  
    stärken und davon profitieren!

mein.pfullendorf.de

Lokal  
kaufen  
für unsere  
Stadt

Gerade jetzt:

Drei-G-Regel im Bürgerbus 
Im Bürgerbus gilt die Drei-G-Regel. Es dürfen nur geimpfte, genesene 
oder aktuell getestete Personen mitfahren. Der entsprechende Nachweis 
muss dem Fahrer beim Einsteigen gezeigt werden. 
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de/stadt/rathaus/stadtverwaltung/

lich. Fragen beantwortet Andreas 
Fink unter Telefon 07552/251505. 
Die Preise für das Brennholz sind 60 
Euro pro Festmeter für Buche und 
Hartlaubholz, 42 Euro je Festmeter 
für Weichlaubholz und 37 Euro je 
Festmeter für Nadelholz, jeweils zu-
züglich der jeweiligen gesetzlichen 
Mehrwertsteuer von derzeit 5,5 
Prozent. 

Stadtwerke 

Zählerablesung 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtwerke tei-
len mit, dass in der Zeit vom 5. No-
vember bis 4. Dezember im Auftrag 
der Regionalnetze Linzgau die Jah-
resablesung der Strom-, Gas- und 
Wasserzähler durchgeführt wird. Die 
Zählerstände werden stichtagsbezo-
gen zum 31. Dezember des Jahres 
hochgerechnet. Mit der Ablesung 
wurde die Firma U-SERV GmbH 
in Gelsenkirchen beauftragt. Um 
die Jahresverbrauchsabrechnung 
termin- und verbrauchsgerecht er-
stellen zu können, bitten die Stadt-
werke, den Ablesern den Zutritt zu 
den Zählern zu ermöglichen. Alle 
Ableser sind im Besitz eines Dienst-
ausweises. Kunden die von den Ab-
lesern nicht angetroffen werden, 
erhalten eine Mitteilungskarte. In 
diesen Fällen bitten die Stadtwerke, 
die Zählerstände selbst abzulesen 
und bis spätestens 9. Januar 2022 
an die Stadtwerke Pfullendorf zu-
rückzusenden. Für eine eigenstän-
dige Ablesung steht auch über das 
Kundenportal zur Verfügung: www.
stadtwerkeportal.pfullendorf.de. 
Nicht gemeldete Zählerstände wer-
den anhand der Verbrauchswerte 
des Vorjahres geschätzt. Die Stadt-
werke danken den Bürgerinnen und 
Bürgern für ihre Unterstützung. 

Bürgerbus 

Drei-G-Regel gilt 
Pfullendorf/stt - Der Bürgerbus ist 
trotz steigender Infiziertenzahlen 
weiterhin zu den üblichen Zeiten 
und nach dem gewohnten Fahr-
plan in der Kernstadt unterwegs. 
Die Fahrgäste müssen zwingend 
die Drei-G-Regel beachten. Es dür-
fen nur Personen mitfahren, die 
geimpft, genesen oder getestet 
sind. Der entsprechende Nachweis 
ist dem Fahrer beim Einsteigen zu 
zeigen. Außerdem gelten weiterhin 
die üblichen Hygienevorschriften: 
Beim Einsteigen und Aussteigen 
sowie während der gesamten Fahrt 
muss eine FFP 2-Maske über Mund 
und Nase getragen werden und die 
Fahrgäste müssen beim Einstieg die 
Hände desinfizieren. Da wegen der 
Abstandsregel vorläufig nur sechs 
Sitzplätze genutzt werden können, 
werden die Bürgerinnen und Bür-
ger gebeten, auf nicht notwendige 
Fahrten möglichst zu verzichten. 
 
Kfz-Zulassung 

Termine online 
Pfullendorf/hsg - Das Landrats-
amt informiert, dass die Kfz-Zulas-
sungsstelle Sigmaringen mit ihren 
Außenstellen in Bad Saulgau und 
Pfullendorf für die Besucher nach 
vorheriger Terminvereinbarung da. 
Termine können online unter www.
landkreis-sigmaringen.de/de/On-
line-Terminreservierung-KFZ-Zulas-
sungsstelle vereinbart werden. Für 
bestimmte Anliegen wird jedoch 
aufgrund der regelmäßigen Dring-
lichkeit kein Termin benötigt. Ohne 
Termin können folgende Anliegen 
bearbeitet werden: Abmeldung 
(Außerbetriebsetzung, Kurzzeit-
kennzeichen für fünf Tage und Neu-

siegelung der Kennzeichen. Zudem 
kann in Sigmaringen und Bad Saul-
gau auch ein Ausfuhrkennzeichen 
(Zollkennzeichen) ohne Termin be-
antragt werden. Sowie in Bad Saul-
gau der Führerschein. 

Stadtmarketing 

Attraktives  
Gewinnspiel 

Pfullendorf/hsg 
- Die Stadt 
Pfullendorf ver-
anstaltet seit 
vielen Mona-
ten ein attrakti-
ves Gewinn-
spiel, bei dem 
jeweils am Mo-

natsende vier Gewinner eines Pful-
lendorfer Geschenkgutscheins aus-
gelost werden. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel ist ganz einfach und 
steht jedem offen: Die Stempelkarte 
zum Gewinnspiel beim Einkauf mit-
führen und abstempeln lassen. Neue 
Stempelkarten gibt es in den Ge-
schäften. Mit nur vier Stempeln ist 
die Karte bereits voll und kann in 
den Rathausbriefkasten eingewor-
fen werden. Das Gewinnspiel ist Teil 
der kommunalen Werbekampagne 
„Ich lebe hier. Ich kaufe hier!“. Ziel 
hierbei ist es, die Bevölkerung für lo-
kales Einkaufen und das örtliche An-
gebot von Handel, Gastronomie 
und Dienstleistung zu sensibilisie-
ren. Lokales Einkaufen ist in Zeiten 
der Corona Pandemie so wichtig 
wie noch nie. Die Betriebe können 
nur mit der Unterstützung jedes ein-
zelnen Bürgers ihre Unternehmen 
weiterführen und dadurch für ein 
buntes Angebot sorgen und zu ei-
nem lebendigen Stadtbild beitra-
gen. Die Pfullendorfer Händler bie-
ten, abhängig von der jeweils 
aktuellen Corona Verordnung, ver-
schiedene Möglichkeiten des Ein-
kaufens an. „Denken, handeln und 
kaufen Sie lokal und mit etwas 
Glück gewinnen Sie einen Pfullen-
dorfer Geschenkgutschein, die von 
der Stadt Pfullendorf monatlich ver-
lost werden“, appelliert Mira Krane 
vom Stadtmarketing an die Bürge-
rinnen und Bürger. 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
  
Donnerstag, 18. November 
HappyBauch - Schwangerschafts-
fitness, 18.15 – 19.15 Uhr, 6 Aben-
de, Kursgebühr 50 Euro, Kurs-Nr. 

212325
Feng Shui: Mehr als Wohlfühlatmos-
phäre - Lebensräume zum Auftan-
ken, 19 – 21 Uhr, 1 Abend, Kursge-
bühr 15 Euro, Kurs-Nr. 212104 
  
Freitag, 19. November 
Der Sonnengruß, 18.30 – 21.30 
Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 30 Euro, 
Kurs-Nr. 212321 
  
Donnerstag, 25. November 
Feng Shui: Erholt aufwachen - 
Das Bett im Raum, 19 – 21 Uhr, 1 
Abend, Kursgebühr 15 Euro, Kurs-
Nr. 212105
Rückbildung ab 8. Woche nach 
der Geburt, 19.30 – 20.30 Uhr, 10 
Abende, Kursgebühr 80 Euro, Kurs-
Nr. 212328 
  
Freitag, 26. November 
Schlafstörungen - Der gesunde 
Schlaf und das Immunsystem, 18.30 
– 21.30 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 
30 Euro, Kurs-Nr. 212317 
  
Freitag, 10. Dezember 
Do it yourself - Nähworkshop - Zeit 
für mich, ich näh mir was!, Frei-
tag, 10. Dezember, Samstag, 11. 
Dezember, Freitag, 17. Dezember, 
und Samstag, 18. Dezember, frei-
tags 17.30 bis 20.30 Uhr, samstags 
9 - 12 Uhr,4 Treffen, Kursgebühr 60 
Euro, Kurs-Nr. 212205 
  
Dienstag, 14. Dezember 
Selbstbewusst auftreten: Wirksame 
Sprache & Körpersprache, 17.30 – 
21.45 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 25 
Euro, Kurs-Nr. 212110 
  
Anmeldungen nimmt die VHS 
Pfullendorf, Kirchplatz 11, 88630 
Pfullendorf per E-Mail VHS@stadt-
pfullendorf.de entgegen. Tele-
fonische Auskünfte gibt es unter 
07552/25-1130 (Montag-, Diens-
tag- und Donnerstagvormittag), 
oder 07552/25-1132 (Montag- bis 
Donnerstagvormittag). 
 
Stadtverwaltung 

Medizinische Masken 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtverwal-
tung informiert, dass nach der ak-
tuell geltenden Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg das 
Tragen von medizinischen Masken 
auch in Arbeits- und Betriebsstätten 
vorgeschrieben ist. Dazu zählt auch 
das Rathaus. Dementsprechend er-
halten Bürgerinnen und Bürger nur 
mit einer medizinischen Maske Zu-
gang zum Rathaus und allen ange-
gliederten Gebäuden und Dienst-
stellen. Die Bürger werden gebeten, 
die Notwendigkeit und Dringlichkeit 
ihres Besuchs auf dem Rathaus und 
in den städtischen Einrichtungen zu 

Stadtnachrichten
Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
• Auskünfte aus dem Melderegister 
•  Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
• Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
• Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
• Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
• Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
• Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
• Antrag auf Ausstellung eines Kinderreisepasses 
• Antrag auf Briefwahl 
• Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
• Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
• Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
• Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
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prüfen. Viele Dienste der Stadtver-
waltung sind auch online verfüg-
bar. Die Bürger werden gebeten, 
im Vorfeld telefonisch oder schrift-
lich Kontakt mit dem jeweiligen 
Ansprechpartner oder dem Bürger-
büro: info@stadt-pfullendorf.de) 
aufzunehmen. Auf der städtischen 
Homepage www.pfullendorf.de 
finden sich unter dem Bereich „Rat-
haus & Bürgerservice“ umfangrei-
che Informationen zu allen Online-
Diensten.
  
 
Tourist-Information 

Pfullendorfer Medaille 
Pfullendorf/hsg - Die Jubiläumsme-
daille, die anlässlich des 800-jähri-
gen Bestehens der Stadt Pfullendorf 
aufgelegt wurde, ist weiterhin er-
hältlich. Mit der Erhebung zur Stadt 
im Jahre 1220 hat König Friedrich II. 
den Grundstein für die Entwicklung 
der Stadt Pfullendorf gelegt. Die 
Vorderseite der Medaille zeigt das 
Wahrzeichen der Stadt, das Obertor 
und die Doppeltoranlage. Auf der 
Rückseite ist das Wappen Pfullen-
dorfs abgebildet. Ideal als Erinne-
rungsstück, Geschenk für Freunde 
und Familie oder als „Mitbringsel“ 
ist die Medaille in unterschiedlichen 
Edelmetallen und in verschiedenen 
Preiskategorien zu bekommen. Die 
Medaille hat einen Durchmesser 
von 35 Millimeter und ein Gewicht 

von 15 Gramm. Verkauft wird sie in 
einem Etui zu einem Preis von 40 
Euro in Feinsilber. Erhältlich sind die 
Medaillen in der Tourist-Information 
Pfullendorf, bei der Volksbank Pful-
lendorf, bei der Pfullendorfer Filiale 
der Volksbank Bad Saulgau und bei 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch. 
Die Jubiläumsmedaille kann auch in 
Gold (585) zum Preis von 999 Euro 
oder in Feingold (999/000) zum Preis 
von 1444 Euro erworben werden. 
Der Verkauf in Gold und Feingold 
erfolgt jedoch nur auf verbindliche 
Bestellung bei den Verkaufsstellen.

KULTUR

Galerie „Alter Löwen“ 

Neue Rizzi- 
Ausstellung 
Pfullendorf/hsg - Die Städtische Ga-
lerei „Alter Löwen“ zeigt bis Ende 
Januar auf drei Etagen die Ausstel-
lung „James Rizzi - Back in Town“. 
James Rizzi war ein Ausnahme-
künstler. Sein Stil ist gekennzeichnet 
durch klare, mit einer Schwarzlinie 
voneinander abgegrenzte Formen 
und leuchtende Farben. Das bevor-
zugte Thema ist das Leben in der 
Stadt, in seiner Stadt New York. Na-
hezu alle seine Werke strahlen Le-
bensfreude und Humor aus. In der 
Ausstellung werden Teile von Rizzis 

Atelier dank Möbelstücken, Origi-
nalkunstwerken und einer acht Me-
ter langen Panoramawand lebendig. 
Ein weiterer Bereich der Ausstellung 
zeigt zahlreiche museale und sonst 
nicht zu sehende Kunstwerke aus 
allen Epochen seiner Schaffens-
periode. Auch der Spülkasten, ein 
Unikat, das der Künstler in und für 
Pfullendorf gestaltet hat, wird aus-
gestellt. Sehr viele hand- und druck-
signierte Werke von Rizzi können 
käuflich erworben werden. Ein gro-
ßer James-Rizzi-Shop im Erdgeschoß 
der Galerie lässt das Herz jeden Riz-
zi-Fans höherschlagen. Hier findet 
man die limitierten Zippos, Bücher, 
Porzellan, Regenschirme, Taschen, 
Puzzle, Postkarten, Kalender, Füller, 
Bleistifte, Schlüsselanhänger, Pil-
lendöschen, Brillenetuis und vieles 
mehr. Der Eintritt ist frei. Für den Be-
such gelten die Drei-G-Regeln und 
die Maskenpflicht. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Homepage 
der Stadt: www.pfullendorf.de oder 
unter Telefon 07552/935980. Das 
Telefon ist während der Öffnungs-
zeiten besetzt. 
 
Beuron 

Adventskonzert 
Beuron/pa - Die Erzabtei Beuron 
lädt gemeinsam mit den Freunden 
der Erzabtei und dem Ausbildungs-
zentrum Spezielle Operationen am 
Freitag, 3. Dezember, zum Bene-
fizkonzert in der Adventszeit ein. 
Wegen der Corona Pandemie ist 
das Platzangebot in der Abteikirche 
beschränkt. Das Heeresmusikkorps 
Ulm hat sich deshalb bereit erklärt, 
das Konzert zweimal zu spielen, 
und zwar um 18 Uhr und um 20 
Uhr. Statt eines Eintritts wird um 
eine Spende zugunsten der Erzabtei 
gebeten. Es gelten die aktuellen Co-
rona Regeln. Der traditionelle Aus-
klang auf der Holzbrücke kann in 
diesem Jahr nicht stattfinden. Eine 
Anmeldung bis 28. November unter 
www.erzabtei-beuron.de ist erfor-
derlich. Es soll nur eine Begleitper-
son mitgebracht werden, die eben-
falls namentlich angemeldet werden 
muss. 
 
Aach-Linzer Bühne 

Theater fällt aus 
Aach-Linz/pa - Die Theatergruppe 
Aach-Linzer Bühne unter der Lei-
tung von Klaus Matt teilt mit, dass 
das Weihnachtstheater in diesem 
Jahr erneut ausfällt. Dies wurde bei 
der jüngsten Mitgliederversamm-
lung beschlossen. Die Gründe liegen 
darin, dass die aktuellen Corona Be-
stimmungen nur einen Probebetrieb 
unter Schutzmaßnahmen zulassen. 
Außerdem wurde der Zuschauer-

raum im Pfarrheim wegen der neu-
en Brandschutzbestimmungen ver-
kleinert, sodass wegen der Corona 
Vorschriften nur eine beschränkte 
Anzahl von Zuschauern zugelassen 
wären. Die Theatergruppe bittet um 
Verständnis für diese Entscheidung 
und hofft, dass im nächsten Jahr 
wieder ein Theaterspiel unter nor-
malen Bedingungen möglich ist. 
 
Linzgau Theater 

Keine Aufführungen
Pfullendorf/pa – Das Linzgautheater 
unter der Leitung von Erich Koch 
teilt mit, dass alle angekündigten 
Vorstellungen aufgrund der aktu-
ellen Entwicklung der Corona Pan-
demie abgesagt werden müssen. 
Eintrittskarten, die bereits gekauft 
wurden, können gegen Vorlage bei 
der entsprechenden Vorverkaufs-
stelle zurückgegeben werden. Aller-
dings freut sich das Linzgautheater 
auch über den Verzicht auf das Ein-
trittsgeld, da das Theater aufgrund 
dieser nun zweiten kurzfristigen Ab-
sage und nach Monaten der Probe 
und Vorbereitung ein ordentliches 
Defizit verzeichnet. 

GESCHÄFTSWELT

Sparkasse 

Neue Azubis 
Pfullendorf/pa - Drei Auszubilden-
de haben Anfang September ihre 
Ausbildung bei der Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch begonnen, Die 
Vorstände Hubert Rist und Carsten 
Knaus begrüßten die Nachwuchs-
kräfte herzlich. „Die Berufsausbil-
dung in Deutschland genießt einen 
hohen Stellenwert und bildet damit 
eine sehr gute Grundlage für die be-
rufliche Zukunft junger Menschen. 
Als regionales Kreditinstitut bietet 
die Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
jungen Leuten nicht nur eine gute 
Berufsausbildung, sondern auch 
zahlreiche Entwicklungsperspekti-
ven nach erfolgreichem Abschluss 
an“, erklärte Vorstandsvorsitzender 
Hubert Rist. Auf die Jugendlichen 
warten nun abwechslungsreiche 
Ausbildungsjahre im Finanzwesen. 
Unterstützt und begleitet werden 
sie von Ausbildungsleiterin Carina 
Frick. „Die individuelle und persön-
liche Betreuung unserer Auszu-
bildenden ist uns dabei besonders 
wichtig“, so Frick. Zu Beginn der 
Ausbildung erhielten die Neuen um-
fassende Informationen sowie Tipps 
rund um den Ausbildungsbetrieb 
und die künftigen Aufgabengebie-
te. Auch für den Ausbildungsbeginn 
im September 2022 bietet die Spar-

Stadtnachrichten / Kultur / Geschäftswelt

www.pfullendorf.de

Jubiläumsmedaille 800 Jahre
Die Medaille ist in FEINSILBER 999/000 erhältlich, hat 
einen Durchmesser von 35 mm und ein Gewicht von 
15 g. Die Medaille kann auch in Gold 585 oder FEIN-
GOLD 999/000 geliefert werden (Preise auf Anfrage).

Verkaufsstellen
| Tourist-Information Pfullendorf 
| Volksbank Pfullendorf
| Volksbank Bad Saulgau 
| Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch

Jubiläums-
medaille

Jubiläums-Jubiläums-
medaille

Jubiläumsmedaille 800 Jahre
Die Medaille ist in FEINSILBER 999/000 erhältlich, hat 
einen Durchmesser von 35 mm und ein Gewicht von 
15 g. Die Medaille kann auch in Gold 585 oder FEIN
GOLD 999/000 geliefert werden (Preise auf Anfrage).

Jubiläumsmedaille 800 Jahre

Verkaufszeitraum: bis 31. Januar 2022inkl. Etui & Dose 

40 Euro 

Jubiläums-

  medaille

Zühre Keskiner, Nikita Schrainer und Seyde Kartal haben ihre Ausbildung 



9

kasse Pfullendorf-Meßkirch wieder 
Ausbildungsplätze an. Erste Infor-
mationen gibt es im Internet: 
www.sparkasse-pm.de/ausbildung. 
 
Stocker Bau 

Mitarbeiter geehrt 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen einer Be-
triebsfeier hat das Bauunternehmen 
Stocker langjährige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter geehrt. Für 30 Jah-
re Mitarbeit im Unternehmen wurde 
René Schubert geehrt. Ingo Borneck 
und Claudia Schatz sind seit 25 Jahren 
im Unternehmen. Nach zehn Jahren 
begingen Stefan Balek, Peter Budzel 
und Henryk Stach ein Arbeitsjubiläum. 
Da im letzten Jahr die traditionelle Be-
triebsfeier samt Ehrungen Corona be-
dingt ausfallen musste, wurde diese 
Ehrungen in diesem Jahr nachgeholt. 
Helmut Bühler und Michael Konya 
wurden nachträglich für 30-jährige 
Mitarbeit geehrt. Alexander Jäger 
arbeitete im vergangenen Jahr seit 25 
Jahren im Unternehmen, Karl Heu-
dorfer seit 20 Jahren und Matthias 
Winter seit zehn Jahren. Geschäfts-
führer Jörg Stocker bedankte sich in 
seiner Ansprache bei den Jubilaren, 
aber auch bei allen anderen Mitarbei-
tern für das große Engagement und 
die gute Zusammenarbeit. 
 
Waldhäusle 

Pflegeberatung 
Pfullendorf/pa - Der ambulante 
Dienst Waldhäusle informiert, dass 

der Bedarf an einer Pflegeberatung 
sehr groß ist. „Die Pflegeberatung ist 
ab einem Pflegegrad zwei verpflich-
tend. Um die Qualität in der häus-
lichen Pflege zu sichern ist eine pro-
fessionelle Beratung wichtig. Dabei 
ist die Beratung für Betroffene kos-
tenfrei, da die Pflegekassen die je-
weiligen Beratungskosten tragen“, 
erklärt Karin Baur, Pflegedienstleite-
rin des Waldhäusle. „Unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter vor Ort 
wissen genau, welche passgenauen 
Unterstützungsangebote in der je-
weiligen Pflegesituation benötigt 
werden.“ Um Betroffene und An-
gehörige individuell und umfassend 
zu den Hilfs- und Unterstützungs-
angeboten zu informieren, hat der 
ambulante Dienst Waldhäusle ein 
spezielles Beratungsteam aufge-
stellt. Die Pflegefachkräfte Eveline 
Geiger, Heimrad Jung und Siegfried 
Müller bilden das Kompetenzteam 
rund um die Pflegeberatung in Pful-
lendorf und der Umgebung. „Ziel 
unserer fachlichen Beratung ist es, 
die Pflegebedürftigen und ihre An-
gehören zu unterstützen, damit ein 
selbstbestimmtes Wohnen im ver-
trauten Zuhause lange möglich und 
sicher bleibt“, sagen die drei Pflege-
berater. Dabei reicht das Beratungs-
spektrum von ambulanten Leis-
tungen über Wohnraumberatung, 
und Pflegehilfsmitteln bis zu Entla-
stungs-, Hilfs- und Unterstützungs-
angeboten. Fragen zu Finanzier-
barkeit und Leistungsansprüchen 
aber auch zu Prävention, Gesund-

heitsförderung und Pflegekursen 
beantwortet das Beratungsteam 
ebenfalls. „Gerade, wenn neue Be-
treuungssituationen entstehen, ist 
eine kontinuierliche Pflegefachver-
sorgung und qualifizierte Beratung 
notwendig“, sagt Baur. Fragen zur 
Beratung beantwortet sie unter Te-
lefon 07552/933779-13. 

SCHULEN

Berufliche Schulen 

Informationstag 
Sigmaringen/pa - Die Beruflichen 
Schulen in Sigmaringen laden am 
Samstag, 20. November, in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr zu einem „virtu-
ellen“ Informationstag ein. Eltern, 
Schülerinnen und Schüler sowie 
sonstige Interessierte können sich 
- aus Gründen der Corona-Pande-
mie in diesem Jahr leider nur „on-
line“ - über die Bildungsangebote 
der Beruflichen Schulen in Sigmarin-
gen informieren und beraten lassen. 
Detaillierte Informationen zu den 
Informationsangeboten gibt es auf 
der Homepage der jeweiligen Schu-
le: Bertha-Benz-Schule - Gewerbli-
che, Ernährungs- und Sozialwissen-
schaftliche Schule www.bbs-sig.de, 
Ludwig-Erhard-Schule - Kaufmänni-
sche Schule www.les-sig.de. 

Kunstschule  

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Die Kunstschule 
bietet am Montag, 22. November, 
zwei kostenlose Schnuppertanz-
kurse mit der Tanztherapeutin und 

Tanzpädagogin Malaica an. Von 17 
bis 18 Uhr gibt es einen Schnupper-
kurs Streetdance for Kids für Kinder 
ab acht Jahren. Um 18.15 Uhr fin-
det moderner orientalischer Tanz 
für Frauen statt. Die komplexe und 
vielschichtige Technik des orientali-
schen Tanzes ist nicht nur herausfor-
dernd, sie trainiert den Körper auf 
eine ganz besondere Art. Die Work-
shops zu den beiden Schnupperkur-
sen starten im Januar. Für alle Kunst-
interessierten gibt es mittwochs von 
16 bis 17.30 Uhr ein Mal- und Expe-
rimentieratelier für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren. Weiterhin bietet 
die Kunstschule das offene Atelier 
zum freien Malen für Jugendliche 
und Erwachsene am Montag oder 
Dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
oder kreaktive Schweißkurse an. Im 
neuen Jahr wird das Angebot um 
weitere Kursangebote ergänzt, da-
runter Jonglieren oder die Technik 
des Mosaiklegens. Bei allen Kursen 
wird um Anmeldung unter Telefon 
07552/9355116 oder E-Mail: info@
kunstschulepfullendorf.de gebeten. 
Weitere und aktuelle Informationen 
gibt es auf der Homepage: 
www.kunstschulepfullendorf.de. 

Geschäftswelt / Schulen

Zühre Keskiner, Nikita Schrainer und Seyde Kartal haben ihre Ausbildung 
bei der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch begonnen.  Foto: privat 

Geschäftsführer Jörg Stocker (dritter von links) vom gleichnamigen Pfullen-
dorfer Bauunternehmen ehrte langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter.  Foto: privat 

Die Kunstschule bietet Schnuppertanzkurse mit der Tanzpädagogin Malaica 
an. Die Workshops starten dann im Januar.  Foto: privat
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KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
 
St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 18. November
7.00 Uhr Morgenlob 
Freitag, 19. November 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier für Heimbewohner 
Samstag, 20. November 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
15.30 Uhr Messfeier in kroatischer 
Sprache
Sonntag, 21. November - Christkö-
nigsonntag
10.30 Uhr Familienmessfeier mit 
Vorstellung der Kommunionkinder
14.00 Uhr Taufe des Kindes Louis 
Oskar Fischer
16.00 Uhr Familienmessfeier mit 
Vorstellung der Kommunionkinder 
Dienstag, 23. November 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 24. November
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier 
  
St. Fidelis, Otterswang 
Keine Messfeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 21. November - Christkö-
nigsonntag
8.45 Uhr Messfeier
Montag, 22. November 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d.T., Denkingen
Samstag, 20. November
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 21. November - Christkö-
nigsonntag
18.00 Uhr Dankandacht für Ehren-
amtliche, anschließend Begegnung
Dienstag, 23. November
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 18. November
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 21. November - Christkö-
nigsonntag
10.00 Uhr Wortgottesfeier 
  
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis  
Telefon: 07552/922840, 
Fax: 07552/9228418, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, frei-
tags 9 - 11.30 Uhr, dienstags, mitt-
wochs, donnerstags 14 - 17 Uhr. 
Montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 

E-Mail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: 
vorstand@dpsg-pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
  
St. Martin, Aach-Linz
Freitag, 19. November
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 21. November - 
Christkönigsonntag
9.00 Uhr Messfeier in Wald
10.30 Uhr Messfeier in Herdwangen
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Aft-
holderberg 
Dienstag, 23. November 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421 
Diakon Bernd Lernhart, Wald
07578/2800 
Gemeindereferentin 
Elisabeth König, Aftholderberg, 
Telefon 07552/7595 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, 
Telefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 16 - 18 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz: 
Freitags: 9 - 12 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 21. November - Ewigkeits-
sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem 
Friedhof, Pfarrer Degen 
Gottesdienste auch online: Link zum 
Livestream unter www.kirche-pful-
lendorf.de 
  
Ansprechpartner für seelsorger-
liche Notsituationen, Kranken-
abendmahle und Beerdigungen 

Evangelisches Pfarramt, Telefon 
07552/8163; E-Mail: evangelisches.
pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,   Fax: 
07552/8462,  E-Mail: evangelisches.
pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Pfarramtssekretärin: Diana Schwei-
kart, E-Mail: diana.schweikart@kir-
che-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Tele-
fon 0172/7430541, E-Mail: josh.
pathel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber:
Tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
oder über das Evangelische Pfarramt 
  
Haus- und Diasporakreise 
Montags, 19.30 Uhr 
Familie Reutter, 
Telefon 07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
 
 

KIRCHENNACHRICHTEN
Pfullendorf aktuell Nummer

Anzeige
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ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 
19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Derzeit finden Zusammenkünfte 
nur Online statt  
Infos und Zugang zu den Videokon-
ferenzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkunftszeiten: 
Telefon 07552/5003 
www.jw.org 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Pfarrer David Birkman, 
Telefon 07731/955235, Pfarrad-
ministrator Stefan Hesse, Telefon 
07736/413 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

VEREINE

Herzsportgruppe 

Feier abgesagt 
Pfullendorf/pa - Der Vorstand der 
Herzsportgruppe hat entschieden, 
die für den 18. November geplante 
Weihnachtsfeier abzusagen. Grund 
ist die aktuelle Entwicklung der Co-
rona Pandemie. 
 
VdK 

Aktuelle Termine 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverband 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
informiert über aktuelle Termine. 
Die Mitglieder des VdK sind vom 

Vorstand eingeladen, möglichst 
zahlreich am Samstag, 20. Novem-
ber, um 12 Uhr auf dem Festplatz in 
Bad Saulgau an einer Kundgebung 
mit anschließender Demonstration 
gegen die Schließung der Kranken-
häuser in Bad Saulgau und Pful-
lendorf teilzunehmen. Wegen der 
aktuellen Corona-Lage hat sich der 
Vorstand entschlossen, die geplan-
te Weihnachtsfeier aus Sicherheits-
gründen abzusagen. Die Mitglieder 
werden um Verständnis. Der regel-
mäßige Kaffeenachmittag immer 
am ersten Dienstag im Monat im 
Café Kupferschmid Stil & Genuss 
muss im Dezember leider ausfallen. 
Das Café ist an diesem Tag geschlos-
sen. Die Sprechstunden der Sozial-
lotsen finden immer am ersten und 
dritten Montag im Monat von 17 bis 
19 Uhr im Haus am Hechtbrunnen 
statt. Eine Mitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Die Beratung ist kos-
tenlos und vertraulich. 

Schwäbischer Albverein 

Schöne Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Höhen über Sig-
maringen waren das Ziel einer Wan-
derung der Ortsgruppe Pfullendorf 
im Schwäbischen Albverein. Wan-
derführerin Renate Clemens-Bau-
disch führte die Gruppe bei gutem 
Wanderwetter auf der rund sieben 
Kilometer langen Strecke. Von der 
Stadthalle ging es zunächst entlang 
der Donau durch das Gelände der 
früheren Landesgartenschau und 
weiter über die Wackelbrücke auf 
die Höhen über Sigmaringen. Vom 
Mühlberg und vom Brenzoferberg 
boten sich herrliche, abwechslungs-
reiche und zumeist weniger bekann-
te Ausblicke auf das Schloss und in 
das Donautal. 

Musikverein 

Unterhaltsames 
Vorspiel 
Denkingen/pa - Der Musikverein 
Denkingen hat zum Jugendvorspiel 
eingeladen. Viele Besucher folgten 
der Einladung und erlebten einen 
abwechslungsreichen musikalischen 
Vormittag. Die Schülerinnen und 
Schüler in musikalischer Ausbildung 
haben in Solo- und Duo-Vorträgen 
ihr Können und das Gelernte ge-
zeigt, sodass die Zuhörer trotz der 
Corona Situation in den letzten Mo-
naten gute Fortschritte erkennen 
konnten. Auch die Jugendkapelle 
Burgweiler-Denkingen zeigte beim 
Vorspiel, dass sich die Proben loh-
nen und gemeinsames Musizieren 
viel Spaß und Freude bringt. Für die 
Jungmusikanten war der Auftritt vor 
Publikum außerhalb von Unterricht 
und Proben. Alle neu Interessier-
ten sind herzlich zu den Proben der 
Jugendkapelle eingeladen. Fragen 
zur musikalischen Ausbildung be-
antwortet Jugendleiterin Ann-Ka-
thrin Vogler. Weitere Informationen 
sowie alle Kontaktdaten gibt es auf 
der Homepage: 
www.musikverein-denkingen.de. 

DAV 

Abwechslungsreiche 
Reise 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
hat die für Mai 2020 geplante und 
Corona bedingt mehrfach verscho-
bene Wanderwoche auf der Insel 
Korsika in den Herbst verschoben. 
34 Teilnehmer, von denen gut die 
Hälfte erstmals mit auf die franzö-
sische Insel reiste, erlebten eine ab-
wechslungsreiche Woche. Mit dem 
Bus ging es zunächst zum Flughafen 
Altenrhein und von dort sollte es mit 
dem Flugzeug weiter nach Calvi auf 
Korsika gehen. Allerdings waren we-
gen der stürmischen Windverhält-
nisse Starts und Landungen nicht 
möglich. Statt des Abflugs stand ein 
Bustransfer nach Zürich an. Mit vie-
len anderen Leidensgenossen hob 
ein Ersatzflieger erst abends ab und 
brachte die Passagiere zum Flugha-
fen Bastia an der Nordostseite der 
Insel, sodass ein weiterer Bustrans-
fer nach Calvi erforderlich wurde. 
Die geplante Ankunftszeit im Fe-
riendorf Störrischer Esel verschob 
sich um sieben Stunden, trotzdem 
gab es noch ein spätes Abendbüffet 
für die Gäste. Am nächsten Morgen 
beim Frühstücksbuffet lernte man 
sich schnell kennen, gab gegensei-
tig Tipps und plante für sich oder 
gemeinsam Unternehmungen für 
die Urlaubswoche. Es gab geführ-
te Touren mit Stadtbesichtigung in 
Calvi, kombinierte Halb- oder Ganz-
tagestouren zu den Balagnedörfern 
oder ins Landesinnere zur früheren 
Hauptstadt Corte mit einer Bahn-
fahrt und Wasserfallwanderung. 
Auch E-Bike-Touren ins Hinterland 
waren auf dem Programm. Neben 
regelmäßigen Wanderungen auf 
den Hausberg Capu di a Veta, einer 
Panoramarunde und der Tour zur 
Madonna mit einer Runde über Cal-
vi am Strand zurück zum Feriendorf 
wurde auch eine Wanderung zur 
Halbinsel Revellata mit Klippenwan-
derung angeboten. Nicht fehlen 
durfte die Zugfahrt mit dem „Feu-
rigen Elias“ nach L`Ile Rousse zum 
Ausgangspunkt einer Tageswande-
rung zum schönen Bergdorf St. An-
tonino. Auf dem Fußweg hinab zur 

Vereine

Die Mitglieder des Schwäbischen Albvereins wanderten auf den Höhen 
über Sigmaringen.  Foto: privat 

Beim Jugendvorspiel des Musikvereins Denkingen zeigten auch die Nach-
wuchsmusiker der Jugendkapelle Denkingen-Burgweiler ihr Können. 
 Foto: privat 
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Bahnstation am Strand bei Algajo-
la für die Rückfahrt hat man auch 
einen wunderschönen Blick zum 
Kloster Corbara und kommt am 
Künstlerdorf Pigna vorbei. Natürlich 
gab es auch viele Strandaufenthal-
te. Anders als im Frühjahr war das 
Wasser angenehm warm und lud 
zum Baden ein. Ausflüge ins Fango 
Tal mit mehrstündigen Wanderun-
gen direkt am Fluss und quer durch 
die Berge nach Porto als Abenteuer-
fahrten mit Mietwagen und Begeg-
nungen mit ausgewilderten Haus-
schweinen, Rindern und Ziegen auf 
den engen Bergstraßen gehörten 
aber auch zum Programm der Wo-
che. Tagsüber traf man sich gern in 
den Cafés am Hafen oder abends 
im Feriendorf in der Spelunka, um 
die Erfahrungen des Tages auszu-
tauschen und sich zu informieren. 
Viel zu schnell ging die erlebnisrei-
che Woche dem Ende entgegen. 
Das Wetter hatte es im Gegensatz 
zur Vorhersage gut gemeint, und so 
konnte der Abreisetag nochmals für 
eine letzte Wanderung nach Calvi 
für einen Bummel durch die Läden 
genutzt werden, bevor es zum Flug-
platz ging. Zufrieden und mit vielen 
neuen Eindrücken kamen die Teil-
nehmer wieder in Pfullendorf an. 

DIES & DAS

Bastelgruppe 

Adventsbasar 
Aach-Linz/pa - Die Bastelgrup-
pe Aach-Linz lädt am Samstag,  
27. November, zum traditionellen 
Adventsbasar in die Schlossgarten-
Halle ein. Von 14 bis 16 Uhr kön-
nen unterschiedliche weihnacht-
liche Dekorationen, Gestecke und 
Adventskränze erworben werden. 
Die Frauengemeinschaft sorgt mit 
Kaffee und Kuchen für das leibliche 
Wohl der Besucher. Der Erlös wird 
für einen guten Zweck gespendet. 
Bei einem Besuch sind die tagesak-
tuellen Corona Regeln zu beachten. 

Bauernmarkt 

Geänderte Öffnung 
Aach-Linz/pa - Der Bauern- und 
Wochenmarkt donnerstags in Aach-
Linz hat in den Wintermonaten ge-
änderte Öffnungszeiten. Der Markt 
ist jeden Donnerstag von 16 bis  
18 Uhr geöffnet. 

Furtmühle 

Programm für Kinder 
Pfullendorf/pa - Das Familienzen-
trum Furtmühle veranstaltet am 
Mittwoch, 24. November, einen 
Aktionstag für Kinder von vier bis 
zehn Jahren. Von 15 bis 17 Uhr 
lernen die kleinen Gäste auf einer 
kleinen Wanderung mit Ziege und 
Schaf die Tiere der Furtmühle ken-
nen. Anmeldungen werden unter 
Telefon 07552/409756 oder E-Mail: 
c.koch@furtmühle.de entgegen ge-
nommen.  

Landratsamt 

Fortbildung 
Sigmaringen/pa - Das Landwirt-
schaftsamt informiert, dass an 
Freitag, 26. November, eine Pflan-
zenschutzsachkunde-Fortbildung 
für Mitarbeitende bei Gemeinden, 
Gartenbauunternehmen und Baum-
warte stattfindet. Die Veranstaltung 
wird online von 13 bis 17 Uhr als 
webex-Konferenz abgehalten. An-
meldungen sind bis 24. November 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/
de/Aktuell/Veranstaltungen mög-
lich. Da Anwender im nicht-land-
wirtschaftlichen Bereich in der Regel 
andere Anforderungen in der An-
wendung von Pflanzenschutzmit-
teln haben als Landwirte, ist diese 
Fortbildungsmaßnahme ausschließ-
lich an den oben genannten Per-
sonenkreis und nicht an Landwirte 
gerichtet. Für die Erstellung der Teil-
nahmebescheinigung ist zwingend 
die Angabe aller geforderten An-
meldedaten nötig. Bei der Anmel-
dung in der webex-Konferenz sind 
der Vor- und Zuname anzugeben. 
 

Kleiderkiste 

Tischbasar 
Pfullendorf/pa - Das Team der Klei-
derkiste veranstaltet am Samstag, 
20. November, von 10 bis 12 Uhr 
erstmals einen Tischbasar für Selbst-
verkäufer in der Stadthalle. Ange-
boten werden Spielsachen, Bücher, 
CDs, DVDs und anderes für Kinder 
und Jugendliche. Die Tische sind 
vergeben, es gibt aber eine Warte-
liste für weitere Interessierte. Das 
Kleiderkiste-Team will damit den 
Verkäufern die Möglichkeit geben, 
gut erhaltene Gegenstände selbst 
zu verkaufen. Die Käufer haben die 
Gelegenheit, das ein oder andere 
Schnäppchen zu ergattern. Außer-
dem soll die Aktion zur Nachhaltig-
keit beitragen. Die Einnahmen sind 
für einen guten Zweck bestimmt. 
Für Verkäufer und Besucher gelten 
die tagesaktuellen Corona Bestim-
mungen. 
 
Jugendhaus 

Neue Öffnungszeiten 
Pfullendorf/pa - Das Kinder- und 
Jugendbüro teilt mit, dass ab so-
fort für das Jugendhaus neue Öff-
nungszeiten gelten. Montags und 
mittwochs ist das Jugendhaus von 
13 bis 19 Uhr Jugendliche ab Klas-
se 5 zum offenen Treff geöffnet. 
Donnerstags findet von 15.30 bis  
17 Uhr der Kids-Treff für Grund-
schüler statt. 
 
Pro Humanitate 

Spendenaktion 
Herdwangen-Schönach/pa - Unter 
dem Motto „Vereine wollen helfen“ 
findet auch in diesem Jahr wieder 
eine Spendenaktion statt. Kleider-
spenden können am Samstag,  
20. November, von 10 bis 14 Uhr in 
der Bundschuh-Halle in Herdwan-
gen abgegeben werden. Es wird 
gebeten, nur tragbare und saube-
re Kleidung anzuliefern. Es werden 
keine Kuscheltiere, Schuhe, Vorhän-
ge und Federbetten angenommen. 
Eine Verpackung und Sortierung 
der Kleidungsstücke ist nicht not-
wendig, da die Pakete zollgerecht 
verpackt werden müssen. Lebens-
mittelpakete werden ebenfalls be-
nötigt. Informationen zum Inhalt 
gibt es bei Mitorganisatorin Sabine 
Löhle-Palmer, Telefon 07557/96851. 
Um eine Beteiligung an den Trans-
portkosten wird gebeten. Ein Spar-
schwein steht dafür parat. 
 
SRH Kliniken 

Neue Corona Regeln 
Sigmaringen/pa - Die Kliniken im 
Landkreis Sigmaringen informieren, 

dass aufgrund der aktuell hohen In-
zidenzzahlen ein Maßnahmenpaket 
festgelegt wurde, um auch bei einer 
weiter dynamischen Ausbreitung 
des Corona Virus die stationäre Pa-
tientenversorgung für Notfälle und 
Akutpatienten sicherzustellen.
Die Behandlung von mit SARS CoV2 
infizierten Patienten und Verdachts-
patienten findet weiterhin aus-
schließlich am Standort Sigmarin-
gen statt. Hier gibt es eine zentrale 
Corona-Isolierstation, in der bis zu 
22 infizierte Patienten behandelt 
werden können. Eine Ausweitung 
ist bis auf 42 Betten möglich. Ab so-
fort wird der Operationsbetrieb für 
plan- und verschiebbare stationäre 
Eingriffe an allen drei Krankenhäu-
sern eingeschränkt. Patienten, die 
von dieser Maßnahme betroffen 
sind, werden im Vorfeld rechtzei-
tig informiert. Die Behandlung von 
Notfällen sowie der ambulante Pa-
tientenbetrieb werden an allen drei 
Krankenhäusern aufrechterhalten. 
An allen drei Krankenhaus-Stand-
orten gelten strenge Sicherheits-
maßnahmen, um das Infektionsri-
siko weitestgehend zu minimieren. 
Alle Patienten unterliegen weiterhin 
einer Zugangskontrolle und werden 
vor der Aufnahme auf eine Corona 
Infektion getestet. Ab sofort ist an 
allen drei Krankenhausstandorten je 
Patient nur noch ein Besucher pro 
Tag erlaubt. Die Aufenthaltsdauer 
beträgt eine Stunde. Weiterhin gilt 
für alle drei Kliniken die Drei-G-Zu-
trittsregel: getestet, genesen, ge-
impft. Bei Covid-Symptomen wird 
generell kein Zutritt gewährt. Die 
Besuchserlaubnis ist auf das Patien-
tenzimmer beschränkt. Die Einlass-
zeit ist von 14 bis 17 Uhr. Während 
des Aufenthalts gelten folgende Re-
geln: FFP2-Maskenpflicht, Desinfek-
tion der Hände am Haupteingang, 
vor dem Patientenzimmer und beim 
Verlassen des Raums, Einhalten der 
Abstandsregel von mindestens 1,5 
Meter, Verzicht auf Körperkontakt 
(Hand geben, Umarmungen) mit 
den Patienten und die Einhaltung 
der Nies- und Hustenregeln (in die 
Armbeuge oder in ein Taschentuch). 
Die Besuchsregelungen bleiben von 
der aktuellen Pandemielage und 
Entwicklung der Infektionsrate im 
Landkreis abhängig. Anpassungen 
und Änderungen können jederzeit 
erfolgen. 
 
Naturschutzzentrum 

Räuchern mit Kräutern 
Wilhelmsdorf/pa - Das Naturschutz-
zentrum bietet am Samstag, 27. 
November einen Workshop „Räu-
chern mit heimischen Kräutern“ mit 
der Naturpädagogin Christina Maria 
Benz an. Von 14 bis 17 Uhr begeben 

Vereine / Dies & Das

Die Mitglieder des DAV erlebten eine abwechslungsreiche Ferienwoche auf 
der Insel Korsika.  Foto: privat 
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sich die Teilnehmer auf eine Spuren-
suche zur Tradition des Räucherns 
mit Kräutern. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 35 Euro. Eine Räucherschale 
oder ein kleiner Blumentopfunter-
setzer sollen mitgebracht werden. 
Anmeldung werden unter Tele-
fon 07503/739 oder E-Mail: info@ 
naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.
de angenommen.  

Kindergarten 

St. Martin gefeiert 
Denkingen/pa - Die Kinder, Eltern 
und Erzieherinnen des Kindergar-
tens Denkingen trafen sich zum 
traditionellen Martinsumzug, natür-
lich unter Einhaltung der Drei-G-Re-
geln. Die Vorschulkinder führten zu 
Beginn das Martinsspiel auf, das sie 
in den Tagen davor fleißig eingeübt 
hatten. Danach startete der Umzug 
mit vielen tollen bunt leuchtenden 
Laternen. Unterwegs wurden die 
bekannten Martinslieder gesungen.

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss
Donnerstag, 18. November, 18 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Öffentliche 
Sitzung
  
Eiszelt im Seepark
Ab 19. November:
Montags, 15 - 18.30 Uhr
Dienstags, 15 - 20.30 Uhr
Mittwochs, 15 - 20.30 Uhr
Freitags, 13 - 18.30 Uhr
Samstags, 13 - 20.30 Uhr
Sonntags, 9.30 - 20.30 Uhr
Montags, 19 - 22.30 Uhr Eisstock-
schießen
Freitags, 19 - 22.30 Uhr Eisdisco 

Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, 
Tagespflege für Pflegebedürftige 
  
Kinder- und Jugendbüro
Montags, 13 - 19 Uhr, 
Offener-Treff ab Klasse 5
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, 
Offener-Treff ab Klasse 5
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Es besteht Maskenpflicht 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 15 - 18 Uhr 
Freitags 13 - 17 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 
14 - 18 Uhr 
  
Hallenbad 
Montags 16.30 - 18 Uhr (Frauen-
schwimmen) 
Dienstags 16.30 - 18 Uhr 
Mittwochs 17 - 21 Uhr (ab 19.30 
Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 - 17 Uhr 
Sonntags 9 - 12 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Donnerstag, 9 - 12 Uhr, 
14 - 16 Uhr 
Freitag, 9 - 12 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags:14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de 
  

Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, 
Telefon 07552/9280468, 
Mobil 0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

  
Pfullendorf: 
Es besteht Maskenpflicht 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Es besteht Maskenpflicht 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

KULTUR

Städtische Galerie „Alter Löwen“
Ausstellung „James Rizzi - Back in 
Town“
Dienstags - samstags, 14 - 17 Uhr
Sonntags, 10 - 12 Uhr, 14 - 17 Uhr 
  
Meßkirch 
Freitags, samstags, sonntags, feier-
tags, 14 - 17 Uhr 
Kreisgalerie im Schloss, Ausstellung 
„Heimatfront - Bühnenbilder des 
Kriegs“ 
  
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 21. November, 15 Uhr
Puppentheater „Hänsel und Gretel“
Anmeldung: 07585/3315
 

VEREINE

Achtung: Wegen der Corona-
Auflagen sind Änderungen mög-
lich. 
  
VdK 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
9.30 - 13.30 Uhr, 
freitags 14 - 17 Uhr,
Haus am Hechtbrunnen, 
Plauderladen
1. und 3. Montag im Monat, 
17 - 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Sprech-
stunde der Soziallotsen 

SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 19 Uhr 
Donnerstags, 20.15 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Training 
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
  
Chips & Flips
Erwachsenenchor
Dienstags, 20 Uhr
Christuskirche, 
Probe mit Anmeldung
Juniors
Dienstags, 18.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Großstadel-
hofen, Probe 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 

Dies & Das / Veranstaltungen

Die Familien des Denkinger Kindergartens trafen sich zum Martinsumzug.  
 Foto: privat 
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Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Gymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

SENIOREN

Achtung: Wegen der Corona-
Vorgaben sind Änderungen 
möglich.  
  
Netzwerk 50plus 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Seepark-Restaurant „Lukullum”, 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Seepark-Restaurant „Lukullum” 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Aach-
Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 
  
DRK Seniorengymnastik 
Pfullendorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 

SONSTIGES

Achtung: Wegen des Corona-Vi-
rus sind Änderungen möglich.  
  
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 15 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 15 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 

Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Letzter Samstag im Monat, 10 - 14 
Uhr geöffnet 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
EKE 
Derzeit keine Tanzabende 
Dienstags, 19.30 Uhr 
Kasimir-Walchner-Schule, Erlebnis-
tanz mit Johanna Vochazer 
  
Haus Linzgau 
Derzeit kein Kinotag 
Mittwochs, Kino-Tag 
  
Elternschule 
Hebamme Ruth Schwarz, 
Telefon 07553/917333 
  
Hebammensprechstunde 
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Kleiderkiste
Samstag, 20. November, 10 - 12 Uhr
Stadthalle, Tischbasar für Selbstver-
käufer
 

SPORT

Achtung: Wegen der Corona-
Vorgaben sind Änderungen 
möglich.  
  
Nordic Walking 
Dienstags, 14 Uhr 
Donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik „Fit durch den Winter“ 
(mit Anmeldung: 0152/06475236) 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff
Samstags, 14 Uhr
Seepark Eingang Ost, Training 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 

Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr, 
  
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Erwachsene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Kinder 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Erwachsene 
  
TVP Turnen in Zell 
Turnhalle Schwäblishausen 
Montags, 17 Uhr, Qigong 
Montags, 20 Uhr, Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr, Frauenturnen 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 

Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf 
Montags + freitags, 17 Uhr 
Sechslinden-Schule, Bambini Boxing 
Montags, mittwochs, freitags, 
18.30 Uhr 
Fit4Life, Wettkampftraining 
Montags, mittwochs, freitags, 
17.30 Uhr 
Fit4Life, Fitnessboxen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Dienstags, 19 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Physiotherapie Weiler, 
Indoortraining
Im Boot wetterbedingt nach Ab-
sprache 
  
TSV Aach-Linz 
Montags + dienstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.15 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Veranstaltungen
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Unsere neuen Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
 Sa 09.00 - 12.00 Uhr

88630 Pfullendorf • Überlinger Straße 9 
Tel. 07552-6628 • www.schulz-rehatech.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
 Sa 09.00 - 12.00 Uhr

88630 Pfullendorf • Überlinger Straße 9 
Tel. 07552-6628 • www.schulz-rehatech.de

Think pure.

puren gmbh - Personalabteilung
Rengoldshauser Str. 4 - 88662 Überlingen - T. 07551-8099-462
E-Mail: personal@puren.com

Wir sind einer der führenden Hersteller von Dämm-, Konstruktions- 
und Funktionswerkstoffen aus Polyurethan-Hartschaum . Zur 
Verstärkung unseres Produktionsteams am Stammsitz in 
Überlingen suchen wir ab sofort und langfristig:

Fertigungsmeister (m/w/d)
Ref.-Nr. 09211FM

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) / 
Mitarbeiter der Produktion (m/w/d)

Ref.-Nr. 10211MAF
Neugierig? 
Weitere detaillierte Informationen zu den Aufgaben und 
Anforderungen finden Sie über den nachfolgenden QR-Code oder 
unter www.puren.com/jobs

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns sehr über 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit klarem Bezug auf das 
betreffende Stellengesuch (gerne auch per E-Mail) an:

S Sparkasse
       Pfullendorf-Meßkirch

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch
Carina Frick
Bahnhofstraße 14  88630 Pfullendorf 
Telefon: 07552 263-107  
E-Mail: carina.frick@sparkasse-pm.de
Internet: www.sparkasse-pm.de

Bankkaufmann/-frau
mit Abschluss Realschule, Gymnasium, 

Wirtschaftsschule oder Berufskolleg I+II  
 

Bachelor of Arts (B. A.)
gutes Abitur oder Fachhochschulreife + 

 Zulassungsprüfung an der DHBW erforderlich

Gestern 
noch 
Schule ... 

... heute 
schon 
mittendrin.
Hier bist du richtig!

   Wir pflegen
Menschlichkeit.

Wir suchen ab sofort:

  Sie 
auch?

Reinigungskraft (m/w/d) 

   für unsere neue Tagespflege
 Teilzeit 40%, Arbeitszeit ab 17 Uhr (nach Schließung)

z. Hd. Frau Wegelin, Teamleitung Tagespflege
Überlinger Straße 1 | 88630 Pfullendorf
personal@caritas-pflegenetz.de
www.caritas-pflegenetz.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Sozialstation St. Elisabeth
Pfullendorf – Ostrach – Wald

Danksagung

Für die vielen Gesten der Anteilnahme und
Wertschätzung zum Tod von

Friedrich Wilhelm Ewaldt
* 23.07.1934 in Belgard (Pommern)

z20.10.2021

bedanken wir uns von ganzem Herzen.
Es ist schön und tröstlich zu wissen, dass er
in seinem Leben, so viele Menschen berührt
hat.

Rosa Ewaldt
Gudrun, Christine und Wolfgang mit Familien

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT
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MIETGESUCHE

Ihr Bestatter in Pfullendorf
bei der Stadtkirche 6721Bestattungen Hanssler

www.autohaus-reck.dewww.autohaus-reck.de

49 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

BODENSEE - LINZGAU - HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8, 88662 Überlingen, 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu� www.pflegehilfeplus.eu

NEU
Ansprechartner� vor� Ort� jetzt� auch� in� Ihrer� Nähe!

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Mieten
ohne

Kaution

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e. V.
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1 ~ 88634 Herdwangen-Schönach
www.lautenbach-ev.de ~ Telefon 07552 / 262-404

CENTRO Laden
Öffnungszeiten:

Neu eingetroffen:Bienenwachskerzen in ver-schiedenen Formen & Farben

Montag: 9-13 Uhr & 15-18 Uhr
Dienstag: 9-13 Uhr & 15-18 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: geschlossen
Freitag: 9-13 Uhr & 15-18 Uhr
Samstag: 8-12 Uhr

Neu  Hausmeister- u. Homeservice  Neu
Wir erledigen für Sie: Alle Arbeiten in und ums Haus,

Entsorgung / Entrümpelung ,Terrassen- Wege - Zaunbau
Behördengänge / Anträge, Tierservice, Möbel -auf u. abbau

Heinrich Joos Tel. 0172 9655106  
oder thjoos@web.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 

     Letzter Termin für dieses Jahr 

   BIO Weiderind 
 

RINDFLEISCH Pakete ab 6 kg 
Rinderhackfleisch (ab 2 kg) 

 
 

Voranzeige: Bestellen sie schon jetzt für Weihnachten: 
Hähnchen aus dem Freiland (1,8-2,2 kg) 

Fragen und Bestellung bis 22.11.2021 
Telefon: 07578/1077 od 0152/52006517, www.bauernhof-hahn.de  

3-köpfige Familie sucht Wohnung
Familie mit 10j. Tochter sucht eine 3-4-Zimmer Wohnung in Pfullen-
dorf & Umgebung. Wir sind eine ruhige Familie, Nichtraucher, keine
Haustiere, Einkommen sicher. Über einen Balkon würden wir uns freu-
en. Tel:015175442582, sebapietak93@gmail.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

AUS DER LANDWIRTSCHAT

Geschenke, 
die die Welt 
verändern.

DRK-Spendenkonto
Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX

Mehr unter  
amnesty.de/inzukunft


